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ÜBER PRAEVENIRE:

Für mehr Informationen besuchen Sie unsere Homepage www.praevenire.at oder unsere Facebook-Seite  
@praeveniregesundheitsforum. Bei Fragen zum Thema oder zum Projekt wenden Sie sich an: umsetzen@praevenire.at

„FREI VON HPV IN STOCKERAU“ –  
EIN ERFOLGREICHER PROJEKTABSCHLUSS

Über ein Jahr lang durfte die Initiative PRAEVENIRE ge-

meinsam mit der Stadtgemeinde Stockerau das Vorsorge-

projekt „Frei von HPV in Stockerau“ umsetzen. Nun freut 

es uns, dass wir eine positive Bilanz ziehen können. Im 

Projektverlauf wurden zahlreiche Aktivitäten zur Informati-

onsvermittlung gesetzt, die in einer Steigerung der Gesund-

heitskompetenz zum Thema Schutzimpfungen mit Fokus 

auf HPV-Vorsorge resultierten. So konnte beispielsweise die 

Bekanntheit des Österreichischen Impfplans um 12 Prozent 

gesteigert werden. Weiters denken 10 Prozent der Befrag-

ten positiver über Impfungen als zu Beginn des Projekts. 

Es freut uns sehr, einen Beitrag zum Gesundheitswissen 

rund um ein so wichtiges und aktuelles Thema geleistet 

haben zu dürfen!

EIN HERZLICHES DANKESCHÖN AN ALLE 
BETEILIGTEN UND INTERESSIERTEN!
Einen besonderen Dank gilt vor allem der Stadtgemein-

de Stockerau unter der Leitung von Herrn Bürgermeister 

Helmut Laab, ohne den dieses Projekt nicht möglich ge-

wesen wäre. Zudem möchten wir auch dem gesamten 

Rathausteam für die tolle Zusammenarbeit danken.

Speziell bei allen teilnehmenden Schulen in Stockerau möch-

ten wir nochmals Dankeschön für ihr Engagement im Rah-

men des PRAEVENIRE-Gemeindeprojekts sagen. Die Ex-

pertise von Frau Univ.-Prof. Dr. Ursula Wiedermann-Schmidt 

war ebenfalls eine große Unterstützung in der inhaltlichen 

Aufbereitung des Themas. 

Und selbstverständlich gebührt ein großer Dank allen Bürge-

rinnen und Bürgern für die aktive Teilnahme an der Gesund-

heitskompetenzerhebung!

Über die Aktivitäten und Ergebnisse des Gemeindeprojekts 

in Stockerau wird nun ein Endbericht erarbeitet, der beim 

PRAEVENIRE Gesundheitsforum in Seitenstetten im kom-

menden Jahr präsentiert wird. Die Erfahrungen und Erkennt-

nisse in der Umsetzung dieses Projekts können dann auch 

für andere Gemeinden als Beispiel für die Umsetzung eige-

ner Vorsorgeprojekte zum Thema dienen.
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Liebe Leserin!
Sehr geehrter Leser!

Ich habe mich in meinem Amt als Bürgermeister in den letzten zwölf 
 Jahren immer sehr wohl gefühlt. Ich habe versucht dieses Amt so zu 
gestalten damit die Stadt Stockerau eine positive Entwicklung erfährt. 
Ich erinnere mich an viele Herausforderungen und Entscheidungen 
die notwendig waren und Projekte die geplant wurden und erfolgreich 
umgesetzt  werden konnten. Zu Beginn meiner Tätigkeit war es notwen-
dig durch die notwendige Übergabe des Krankenhauses die Auflösung 
des Humanis Klinikums zu finanzieren. Die notwendigen Finanzmittel 
 konnten durch die Gründung der Kommunalen Immobilien und Verwer-
tungsgesellschaft Stockerau aufgestellt werden.
Damit ist es auch gelungen die vorhandenen Wohnungen in eine Gesell-
schaft einzugliedern in der seither sehr viele Wohnungen saniert wurden 
und damit für die Mieter eine bessere Wohnqualität zur Verfügung ge-
stellt werden konnte. Auch die neu geschaffene Fußgänger- und Rad-
fahrer Unterführung in die Au beim Blabolilheim war ein sehr wichtiges 
Projekt. Damit wurde ein sicherer Zugang für die Bewohner unserer Stadt 
in unser so beliebtes Naherholungsgebiet in die Au geschaffen. Ein sehr 
wichtiges Vorhaben das begonnen wurde und sich im Moment auch in 
Umsetzung befindet sind die ständigen Instandhaltungen und Erneu-
erungen unseres Wasser- und Kanalnetzes. Hier konnte der schwierige 
Bauabschnitt entlang der Hauptstraße, Josef Wolfikstraße und im  
Moment in der Hornerstraße erfolgreich durchgeführt werden. Ein sehr 
wichtiges Projekt, das sich gerade in Umsetzung befindet, ist die Baustelle 
der Bahnunterführung in der Hornerstraße. Damit wird eine Bahnkreu-
zung geschaffen die eine der sichersten in diesem Land sein wird und 
damit für den Fußgänger-, Rad- und Autoverkehr ein sicheres und gefahr-
loses Vorankommen ermöglicht. Dies ist nur ein kurzer Auszug aus den 
vielen Projekten die ich mit meinen Mitarbeitern planen und realisieren 
durfte. Ich möchte mich an dieser Stelle bei all jenen Mitarbeitern für das 
entgegengebrachte Vertrauen bedanken, die diese erfolgreiche Zusam-
menarbeit möglich gemacht haben. Ein Amt kann man dann erfolgreich 
gestalten wenn man mit der Unterstützung der eigenen politischen  
Vertreter auf Stadt- und Landesebene rechnen kann, wenn diese von 
Teilen seiner Bewegung nicht mehr mitgetragen wird muss man darüber 
nachdenken ob dadurch nicht ein Schaden für die Bürgerinnen und  
Bürger der Stadt entsteht für die man sich mit seiner ganzen Kraft einsetzt. 
Aus diesem Grund ziehe ich die Konsequenzen aus den Ereignissen der  
letzten Wochen und lege mein Amt als Bürgermeister unserer Stadt mit  
30. November zurück. 
Ich bedanke mich bei Ihnen, liebe Stockerauerinnen und Stockerau, für 
das mir entgegengebrachte Vertrauen und wünsche Ihnen für die Zukunft 
alles Gute.

Ihr

Helmut Laab
Bürgermeister
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Das Jahr 2018 ist das Jahr, in dem sich der Geburtstag 
der Ranger (weibliche Pfadfinderinnen 16 bis 20 Jahre) 
und Rover (männliche Pfadfinder 16 bis 20 Jahre) zum 
100sten Mal jährt. 

Aus diesem Grund haben 
die PfadfinderInnen 

Österreichs eine ganz beson-

dere Aktion ins Leben geru-
fen. Jeder Ranger bzw. Rover 
sollte bei einer Baumpflan-

zung dabei gewesen sein oder 
einen Baum selbst pflanzen. 
In Stockerau wurde die Akti-
on erweitert. Es sollte mit 
der angeregten Baumpflan-
zung ein Zeichen der Vielfalt 
gesetzt werden und zwar in 
Form einer „Baumkreis Pflan-
zung“. Jede Glaubensgemein-
schaft sollte mit einem Baum 
vertreten sein, genauso wie 
die Stadtgemeinde und die 
PfadfinderInnen selbst. Die 
Bedeutung dahinter? „Wir 
sind alle gleich, gleichwertig 
und haben dieselben Men-
schenrechte, egal welcher 
Herkunft, egal zu welchem 
Glauben sich ein Mensch 
bekennt. Wir sind alle Men-
schen und das macht uns zu 
einem großen Ganzen, eben 
zu einer Vielfalt“, so Pfarrer 
Mag. Christian Brost und 
Andreas Wohlmuth, die Ver-
treter der Pfadfinderinnen 
und Pfadfinder. StR OSR Karl 
Kronberger, der als Vertreter 

der Stadtgemeinde an der 
Baumpflanzung teilnahm, 
gab dem Baumkreis auch 
noch eine andere Bedeutung. 
Für ihn ist der Kreis auch 
ein Zeichen der Einheit und 
Geschlossenheit. Besonders 
zu sehen an den Ereignissen 
der letzten Jahre im Rahmen 
der Flüchtlingsbewegung. 
Hier haben die Glaubensge-
meinschaften gemeinsam mit 
der Stadtgemeinde bewiesen, 
dass durch Zusammenarbeit 
und Geschlossenheit auch 
eine positive Integration 
– natürlich gemeinsam mit 
zahllosen Ehrenamtlichen – 
durchaus möglich ist.

Positioniert ist der Baumkreis 
gegenüber dem Blabolilheim 
in der Nähe des Fußgänger-
überganges neben dem Weg 
zum Sportzentrum. In nächs-
ter Zeit werden bei den fünf 
Bäumen auch noch Info – 
Tafeln angebracht werden.

Baumkreis Pflanzung

Juhuuu...Juhuuu...
...mein
Erstes!

2000 Stockerau • Hornerstraße  87
Tel.: 02266 / 715550
www.karl-strauss.at

Autohaus Karl Strauß

www.frauenarzt-stockerau.at

Ordination

Facharzt für Frauenheilkunde und Geburtshilfe
DR. GERALD KRONBERGER

wahlarzt
ordinationszeiten:
DI 14:00-19:00 fr 08:00-13:00 Uhr

Dr. GeralD kronberger
fa für frauenheilkunde und geburtshilfe
oberarzt im universitätsklinikum tulln

    0676 951 56 78
    office@frauenarzt-stockerau.at

Josef Wolfik-Straße 40 
a-2000 Stockerau

DR-Kronberger_INS_90x60mm_V1.indd   1 29.11.2016   19:37:22
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Zunächst möchte ich mich 
sehr herzlich bei all jenen 
bedanken, die uns beim Ko-
lomaniheurigen besucht ha-
ben oder uns auf vielfältige 
andere Weise unterstützen.

Der 1. und der 2. November 
sind für viele Menschen 

mit einem Friedhofsbesuch 
verbunden. An diesen Tagen 
gedenken wir besonders un-
serer lieben Verstorbenen, de-
nen wir oft viel verdanken und 
die uns für unser Leben ge-
prägt haben. Über die persön-
liche Ebene hinaus ist der 1. 
November in der katholischen 
Kirche jener Tag, an dem aller 
Heiliger gedacht wird. Und ich 
glaube, dass auch die Zivilge-
sellschaft einen solchen Tag 
braucht. Bevor ich darüber 
aber ein paar Worte schreibe, 

erlauben Sie mir, dass ich kurz 
etwas zu Allerheiligen in Erin-
nerung rufe.
Das Fest Allerheiligen war lan-
ge Zeit das drittwichtigste Fest 
im Kirchenjahr, gleich nach 
Ostern und Pfingsten und da-
mit sogar wichtiger als Weih-
nachten! Ursprünglich wurde 
vor allem der Märtyrer ge-
dacht, die bereit waren, für ih-
ren Glauben GEWALTLOS ihr 
Leben zu geben. Somit waren 
sie automatisch für alle ande-
ren Christinnen und Christen 
Vorbilder in schwierigen Zei-
ten. Und um diese Dimension 
des Vorbild seins geht es mir.
Sein Leben geben kann man 
auf viele Weisen, Gott sei 
dank sind fast alle unblutig. 
Im Wesentlichen bedeutet es 
für mich, etwas gefunden zu 
haben, für das ich mich ein-
setzen möchte, auch wenn 
ich persönlich keine Vortei-
le davon habe. Und das trifft 
nicht nur auf  die Heiligen zu. 
Unser Land, unsere Stadt und 
jede Familie hat Menschen, 

die bereit waren, für das Wohl 
unseres Landes, unserer Stadt 
oder ihrer Familie „ihr Leben 
zu geben“ - also weit mehr 
zu investieren, als sie je dafür 
zurückbekommen würden. 
Das Beispiel dieser Menschen 
ermutigt uns, es zu riskieren, 
auch in unserem Umfeld das 
Wohl der anderen über unser 
eigenes zu stellen.
Immer schon hat man sich 
an Vorbildern der Geschich-
te orientiert, auch wenn die 
Zeiten ganz andere gewor-
den sind. Ich könnte Sie auch 
fragen, wer Ihre Helden sind. 
Nicht irgendwelche Comic-
Helden, sondern Menschen 
aus Fleisch und Blut, die ihnen 
imponiert haben (Erzählen Sie 
Ihren Kindern von ihnen?). 
Was mich an solchen Men-
schen neugierig macht - und 
dabei ist es für mich egal, ob 
es sich um eine/n Heilige/n 
oder eine beeindruckende 

Persönlichkeit der Zivilgesell-
schaft handelt - ist die Frage, 
was dieser Mensch gefunden 
haben muss, das ihm den Mut 
verliehen hat, so zu handeln. 
Darum glaube ich, dass auch 
die Zivilgesellschaft ihr eigenes 
„Allerheiligen“ braucht, dass 
sie einen Tag braucht, an dem 
sie nicht nur jener Menschen 
gedenkt, die für die eigene Fa-
milie wichtig waren, sondern 
aller, denen unser Land und 
unsere Stadt viel zu verdanken 
haben. Und damit auch un-
sere Jugendlichen erkennen, 
dass es auch für ihr Leben et-
was gibt, für das es sich lohnt 
sich einzusetzen, sein Leben 
zu geben.
Vielleicht haben Sie ja Lust am 
1. oder 2. November nicht nur 
ihrer lieben Verstorbenen zu 
gedenken, sondern auch ih-
rer Helden, um so auch neue 
Kraft für ihr eigenes Leben zu 
schöpfen.

PFARRE ST0CKERAU 

Pfarrer Tom Kruczynski, r.k. Stadtpfarrer Stockerau

Liebe Stockerauerinnen und Stockerauer!

Mit dem Startschuss am 
17. 10. 2018, Punkt 16:00 

Uhr haben Jugendliche der 
AHS Wolkersdorf sowie der 
HLW19 aus Wien ein großar-
tiges Projektziel verfolgt: Den 
Bau einer massiven Kräuter-
schnecke im Garten des PBZ 
Stockerau samt gepflastertem 
Rundweg. Die Ärmel wurden 
hochgekrempelt und unter 
fachkundiger Anleitung der 
Gartenbauschule Langen-
lois wurden 6 Tonnen Stei-
ne sowie enorme Mengen 

Erde bewegt.  Auch an kleine 
Details, wie selbstgetöpferte 
Schilder für die Kräuter, wur-
de gedacht und sie wurden 
mit viel Kreativität umgesetzt. 
Die Jugendlichen, ihre Beglei-
ter sowie alle Beteiligten 
haben tatsächlich kompro-
misslos bis zur letzten Sekun-
de am Entstehen eines völ-
lig neuen Gartenabschnittes 
gearbeitet – zur Freude und 
Begeisterung aller Bewohner-
Innen und MitarbeiterInnen 
des Hauses! 

72 Stunden ohne Kompromiss

2000 Stockerau, Hornerstraße 103, Tel: 02266 / 639 00
2000 Stockerau, Hornerstraße 106, Tel: 02266 / 617 40

www.petermax.at

55  
JAHRE

WOHNEN WIE ES MIR PASST!
Wir erfüllen Ihre Wohnwünsche als individuelle  

Einzelanfertigung. Auf den Millimeter genau, robust 
und langlebig. Tipp: Werkspreise aufgrund  

hauseigener Tischlerfertigung!
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THEATER*STARTER
Donnerstag, 15. November, 11.00 + 15.00 Uhr

Drache Funki und der verhexte Obstsalat
Märchen an Fäden – Traditionelles  

Marionettentheater 

Marionettenspiel für die Erhaltung der Artenvielfalt: Die Ko-
bolde Luri und Kutz-Kutz entdecken eine Bio-Gärtnerei mit 
vielen Sorten Obst und Gemüse. Da kann man ja nur kräf-
tig hineinbeißen, oder? Doch plötzlich bekommt Kutz-Kutz 
schlimme Bauchschmerzen... 
Für die ganze Familie, ab ca. 4 Jahren 
Dauer: ca. 40 Minuten

10 €/Person –  
freie Platzwahl –  
Reihenbestuhlung

Kartenverkauf:  
karten@lenautheater.at 
oder im Bürgerservice 
Tel.: 02266 67689

Donnerstag, 15. November, 20.00 Uhr

Tom Schwarzmann
Eine Musikomische One-Man-Show 

Das ist Smoking-Entertainment ohne Nikotin und weiterer 
Schadstoffe!
Ein original gecoverter Groove- und Swing-Abend, Lachen 
und Weinen im Kombiangebot! Von Frank Sinatra bis zur Ho-
hen Tatra, von Rock’n’Roll bis Osttirol und von Dean Martin 
bis AC/DC…
Helfen Sie mit, seien Sie dabei! Der Sänger, Moderator, Sa-
xofonist, Entertainer, Frauenversteher und allerbeste Freund 
schickt Sie nach diesem Abend mit mehr als einem Wurm im 
Ohr nach Hause! Garantiert!

23 €/Person –  
freie Platzwahl
 
Kartenverkauf:   
karten@lenautheater.at oder 
im Bürgerservice Tel.: 02266 
67689

ADVENTKRANZVERKAUF
ab Mittwoch, 21. November 2018

Mo.-Do. 8.30 bis 14.00, Fr. 8.30 bis 13.00 Uhr

BEHINDERTENHILFE
Bezirk Korneuburg

WEIHNACHTSKEKSE
ab Mittwoch, 28. November 2018

Mo.-Do. 8.30 bis 14.00, Fr. 8.30 bis 13.00 Uhr
Solange der Vorrat reicht!

Bestellung unter:
0664/8509741 oder sponsoring@behindertenhilfe.at

ADVENT 2018
der Elternrunde

Theodor Stefsky-Gasse 26
2000 Stockerau

ADVENTMARKT  in OBERROHRBACH
Sonntag, 2. Dezember 2018, 9.00 bis 16.00 Uhr



November 2018 |  7

UNSERE STADT KOMMUNALES 

Hoher Staatsbesuch in Wiener Neudorf

Im Schutz der Finsternis
Im Herbst setzt die Dämmerung schon zeitig ein.  
Während viele noch arbeiten, suchen sich Einbrecher am Abend  
im Schutz der Dunkelheit ihre Tatorte aus. Sie kommt jedes Jahr wieder,  
die Zeit der Dämmerungseinbrüche.  
Wie können Sie sich davor schützen?

Hier unsere Tipps: 
•  Viel Licht – sowohl im Innen- als auch im 

Außenbereich. 
Beim Verlassen des Hauses oder der Wohnung in 
einem Zimmer das Licht eingeschaltet lassen; Bei 
längerer Abwesenheit Zeitschaltuhren verwenden 
und unterschiedliche Einschaltzeiten für die Abendstunden 
programmieren. Im Außenbereich Bewegungsmelder und starke Beleuchtung 
anbringen, damit das Licht anzeigt, wenn sich jemand dem Haus nähert. 

•  Bei längerer Abwesenheit einen Nachbarn ersuchen, die Post aus dem Briefkasten 
zu nehmen, um das Haus oder die Wohnung bewohnt erscheinen zu lassen. Aus 
demselben Grund im Winter Schnee räumen oder räumen lassen.

•  Keine Leitern, Kisten oder andere Dinge, die dem Täter als Einstiegs- bzw. 
Einbruchshilfe dienen könnten, im Garten liegen lassen. Außensteckdosen ab- oder 
wegschalten.

•  Lüften nur wenn man zu Hause ist, denn ein gekipptes Fenster ist ein offenes 
Fenster und ganz leicht zu überwinden (trotz versperrbarer Fenstergriffe).

•  Nehmen Sie vor der Anschaffung von mechanischen oder elektronischen 
Sicherungseinrichtungen die kostenlose und objektive Beratung durch die 
Kriminalpolizeiliche Beratung in Anspruch.

•  Zeigen Sie verdächtiges Verhalten in Ihrer Nachbarschaft unter der österreichweiten 
Rufnummer 059 133 an.  
Sie können damit einen aktiven Beitrag zur Erhöhung der Sicherheit in Ihrer Region 
leisten. 

Landeskriminalamt NÖ – Kriminalpolizeiliche Beratung

Tel.: 059 133 - 30 - 3750  oder  Mail: lpd-n-lka-kriminalpraevention@polizei.gv.at

www.polizei.at/noe    –    www.bmi.gv.at
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Baumspenden
Der Baumbestand in unse-
rer Stadt liegt den meisten 
BewohnerInnen am Herzen. 
Bemerkbar macht sich das 
vor allem dann, wenn irgend-
wo im Stadtgebiet Bäume 
entfernt werden (müssen). 
Es gibt aber auch immer wie-
der – vermehrt in letzter Zeit 
– BewohnerInnen, die Bäu-
me aus der eigenen Tasche 
finanzieren wollen. An und 
für sich eine gute Idee, die 
dankenswerterweise auch 
gerne angenommen wird. 
Über den Modus solcher 
Aktionen wurde auch im 
letzten Ausschuss Park- und 
Gartenanlagen diskutiert. 
Die Sache muss aber vorab 
mit den Experten des Bau-
hofes koordiniert werden. 
Nur die Experten wissen wo, 

wann und vor allem welcher 
Baum für einen Standort 
geeignet ist. Zur Koordina-
tion wird nun ersucht, dass 
sich alle „spendewilligen“ 
BewohnerInnen telefonisch 
beim Bauhof (02266/695 
3101) oder beim zuständi-
gen StR OSR Karl Kronberger 
(0676/6852258) melden. Im 
Rahmen eines gemeinsamen 
Gespräches werden dann 
alle weiteren Einzelheiten 
erörtert.

Baum fürs Leben
In vielen Gemeinden ist das 
seit Jahren Usus. Für jeden 
im Verlaufe des Jahres gebo-
renen Gemeindebürger 
wird ein Baum gepflanzt. 
Eltern können sich im Ver-
laufe des Jahres melden 
und sich bereit erklären an 

der gemeinsamen Aktion zu 
beteiligen. Die Gemeinde 
stellt den Platz und 
den Setzling für die 
Baumpflanzung 
zur Verfügung. 
Gepflanzt wird 
im Rahmen 
einer Gemeinschaftsaktion 
von den Eltern im Spätherbst 
des Jahres. Bei Interesse 
kann bei jedem Baum eine 
kleine Tafel an den neuen 
Gemeindebürger erinnern. 
Somit kann der heranwach-
sende Gemeindebürger das 
Wachstum „seines Baumes 
fürs Leben“ beobachten und 
eventuell auch die Pflege mit 
übernehmen. Grundsätzlich 
wird die Betreuung von der 
Forstverwaltung übernom-
men. Da als Ort der Pflan-
zungen für „Bäume des 
Lebens“ nur die Stockerauer 
Au in Frage kommt, würde 
mit einer solchen Aktion die 
Bindung zwischen der Bevöl-
kerung und der Stocker auer 
Au weiter vertieft und die 
Identifikation gestärkt.
Interessierte Eltern kön-
nen sich ab Jahresbeginn 
bei Interesse und Geburt 
eines neuen Gemeinde-
bürgers beim Bauhof unter 
02266/6953101 bzw. bei 
StR OSR Karl Kronberger 
0676/6852258 melden.

Parken/Abstellen von 
Fahrzeugen in öffent-
lichen Grünflächen
Einsichtige gibt es Gott sei 
Dank immer wieder. Dies 
schon allein mit dem Hin-
weis auf die gesetzliche 
Regelung. Im Herbst des 
Vorjahres wurde in „Unse-
rer Stadt“ berichtet, dass das 
Abstellen und Parken von 
Kraftfahrzeugen in öffent-
lichen Grünanlagen der 
Stadtgemeinde verboten 
ist. Das ergibt sich aus dem 
NÖ Gebrauchsabgabenge-
setz 1973 in der geltenden 

Fassung. Im Gesetz heißt 
es, dass „für den Gebrauch 
von öffentlichen Grund in 
der Gemeinde vorher ein 
Gebrauchsrecht zu erwir-
ken ist, wenn der Gebrauch 
dieser Fläche über die wid-
mungsgemäßen Zweck 
hinausgehen würde“. Eine 
solche Erlaubnis kann ins-
besondere dann nicht erteilt 
werden, wenn der Gebrauch 
öffentliche Interessen beein-
trächtigt oder andere das 
örtliche Gemeinschaftsleben 
störende Missstände her-
beiführt. Die Stadtgemeinde 
investiert jährlich beträcht-
liche Summen in die Pflege 
der öffentlichen Grünanla-
gen. Das Abstellen von Fahr-
zeugen in solchen Bereichen 
läuft daher öffentlichen Inte-
ressen zuwider und ist ver-
boten.
Noch wird an die Vernunft 
der Kraftfahrzeuglenker ap -
pelliert.

Leinen- und/oder 
Maulkorbpflicht
Auf Grund vieler Diskussi-
onen sei in diesem Fall nur 
auf das NÖ Hundehaltegestz 
verwiesen. Im § 8, Absatz 2 
heißt es zum „Führen von 
Hunden“ ganz genau, dass 
diese im öffentlichen Raum 
mit ihrem Herrli/Frauerl 
entweder mit Leine oder 
Beißkorb unterwegs sein 
sollten. Hunde mit „erhöh-
tem Gefährdungspotenti-
al“ (gemäß § 2 des Geset-
zes) bzw. „auffällige Hunde“ 
(gemäß § 3 des Gesetzes) 
müssen an der Leine geführt 
und einen Maulkorb tragen.

Aus dem Ausschuss Park- und Gartenanlagen/
Kinderspielplätze

Der Reinerlös kommt
wohltätigen Zwecken zugute

Verbringen Sie ein paar nette Stunden
bei uns mit Punsch, Glühwein, Kaffee,

Mehlspeisen und Schmankerln

ERÖFFNUNG

in der Sebastiani Kirche
Hauptstraße 54

SOROPTIMIST
CLUB STOCKERAU

Romantischer
Weihnachtsmarkt

bis 23. Dezember 2018
jeden

Freitag 16-20 Uhr
Samstag 15-20 Uhr
Sonntag 15-20 Uhr

Freitag,
30. November 2018

19.00 Uhr
musikalisch umrahmt durch den

Stockerauer Saxophonisten
“MichaElo”

„15 Jahre Advent mit Freunden”
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Mit der Eröffnung der 
ökologischen Feuer-
bestattung Danubia in 
Stockerau entsteht die 
größte Feuerbestattung 
Österreichs 

Rechtzeitig zu Allerhei-
ligen entsteht ein neues 

Projekt, das Trauerfamilien 
in Ostösterreich ganz neue 
Möglichkeiten eröffnet. Mit 
der Feuerbestattung Danubia 
in Stockerau wird eine Ins-
titution eingeweiht, die für 
Ökologie, Würde und heuti-
ge Verabschiedungsformen 
einen einzigartigen Rahmen
bietet. In der Gebäude- und 
Technikplanung wurden die 
Bedürfnisse und Wünsche 
von Angehörigen analysiert 
und umgesetzt. Das Ergebnis 
von Architekt Georg Harant-
Schilcher ist ein einzigartiger 
Holzbau, der den Kreislauf 
des Lebens in den Mittelpunkt 
stellt. Die überwiegende Ver-
wendung von nachwachsen-
den Materialien wie Holz und 
Lehm, die Gestaltung eines 
naturnahen Innenhofs und 
ein einzigartiges Klima- und 
Energiekonzept sind tragen-
de Elemente der Feuerbestat-
tung Danubia.
Die Feuerbestattung Danubia 
ist für die Betreiber die zwei-
te Eröffnung einer Feuerbe-
stattung innerhalb von drei 
Jahren. Im Verbund entsteht 
so die größte Feuerbestattung 
Österreichs, die jährlich über 
6.000 Verstorbene auf ihrem 
letzten Weg begleiten wird. In 
Kooperation mit dem ersten 
Betrieb in Oberösterreich gibt 
es damit für alle Trauerfami-
lien in Ostösterreich einen 
kompetenten Ansprech-
partner und Dienstleister 
für Feuerbestattungen. Das 
Betreiberteam aus Feuerbe-
stattungsexperten, Umwelt-
analytikern und Architekten 
steht dafür ein, dass in beiden 
Betrieben erstmals Ökologie 
mit Pietät verbunden wird.
Ein Gründungspartner der 

Feuerbestattung Danubia ist 
die Stadtgemeinde Stockerau. 
„Wir freuen uns
über die bisherige und 
zukünftige Zusammenarbeit 
mit Stockerau. Der zurückge-
legte Weg zeigt die Innovati-
onsfreude der Stadtgemein-
de auf. Die kollegiale und 
professionelle Kooperation 
ermöglicht uns die soziale 
Infrastruktur von Stockerau 
zu erweitern.“ sagt Geschäfts-
führer Peter Schauer.
Bürgermeister Helmut Laab: 
„Als Bürgermeister unserer 
traditionsreichen Stadt freue 
ich mich über den modernen 
und ökologischen Anspruch 
der Feuerbestattung Danu-
bia. Für die Bevölkerung von 
Stockerau entwickeln sich 
einerseits neue Arbeitsplätze 
und andererseits eine inno-
vative kommunale Instituti-
on.“

Tag der offenen Tür
Zu Allerheiligen wird am 1. 
November 2018 die Eröff-
nung mit einem Tag der 
offenen Tür begangen. Inte-
ressierte sind herzlich einge-
laden die neue Bestattungs-
alternative, das Team und 
die Arbeitsweise kennen zu 
lernen. Zwischen 10 und 14 

Uhr werden die Tore in der 
Schießstattgasse 117 geöff-
net, um mehr über die Zeit 
nach dem sichtbaren Ende 
kennen zu lernen.

Referenzprojekt in Ober-
österreich erhält interna-
tionalen Zuspruch
Als Blaupause für Stockerau 
gilt die Feuerbestattung Ober-
österreich im Bezirk Eferding. 
Seit der Inbetriebnahme im 
Oktober 2015 waren bereits 
5.000 Interessierte zu Gast, 
um das Verabschiedungszen-
trum kennenzulernen.
Im Rahmen von Führungen 
werden regelmäßig nationale 
und internationale Experten 
begrüßt, die sich über das ein-
zigartige Klimakonzept infor-
mieren. Mit der Geschäfts-
führung der Feuerbestattung 
in Stockerau ist Peter Schau-
er betraut, der nach einem 
sozialwirtschaftlichen Studi-
um an der WU Wien, Statio-
nen im NGO-Bereich und in 
der öffentlichen Verwaltung 
bereits die Geschäftsführung 
der Feuerbestattung Ober-
österreich verantwortet.

Eröffnung der größten Feuerbestattung Österreichs

AUF&ZU SCHINDLER
IHR KOMPLETTEINRICHTER

WIR FERTIGEN WOHNTRÄUME NACH MASS

Egal wo Möbel benötigt werden, Kommoden im Esszimmer, Maßküchen, 
ungeliebte Nischen im Vorzimmer, Schrankräume, Büroeinrichtungen in 

Geschäftslokalen, Kinder- und Jugendzimmer, Badezimmereinrichtungen, 
AUF&ZU  SCHINDLER hat die Lösung parat. 

Der Kompletteinrichter plant, liefert und montiert, alles aus einer Hand.

© raumplus

Werk & Verkauf: 2000 Stockerau, 
2x Wien: 1210 Floridsdorf, 1060 Mariahilf

Info: www.aufundzu.at, 02266 / 67 446

v.l.n.r.: Peter Schauer (Geschäftsführer), Peter Tappler (Projektinitiator), 
Georg Harant-Schilcher (Architekt), Helmut Laab
(Bürgermeister)
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Stockerau ist um ein 
Kunstwerk reicher –  
Kinder der Kreativ- 
Mittelschule als  
Straßenkünstler

Ausgeführt wurde das 
Malprojekt von den Kin-

dern der 3a und den Lehre-
rinnen Dagmar Bodisch und 
Margit Patz.
Im Unterricht Bildnerische 
Erziehung wurden Entwür-
fe auf Papier gestaltet. Es 
erfolgte die Übertragung mit 
Kreide auf die Wohnstraße 
Judithastraße.
Speziell für diese Aktion wur-
de für Kinder geeignete Farbe 
gemischt, gesponsert von KR 
Ing. Hubert Culik von der Fir-
ma Rembrandtin. An einem 
schönen Herbsttag ging’s 
schließlich ans Ausmalen mit 
Pinsel und Farbroller.

Die einzigartige Aktion im 
Schulgassl Judithastraße 
führte zu einem besonderen 
Ergebnis. Viele interessierte 
Passantinnen und Passanten 
blieben stehen und fanden 

Gefallen an der Aktivität vor 
der Kreativ-Mittelschule.
Die SchülerInnen der Krea-
tiv-Mittelschule Stockerau 
freuen sich darüber, einen 
bunten Beitrag für die Stadt 

Stockerau geleistet zu haben 
und außerdem auch darü-
ber, dass die Autofahrerin-
nen und Autofahrer so rück-
sichtsvoll sind und nicht über 
das neue Kunstwerk fahren.

Wunderschönes Malprojekt an der  
Kreativ-Mittelschule Stockerau

Projekt „Schnüffelteppich“

Das Projekt „Schnüffel-
teppich“ wurde im Jahr 

2017 gestartet. In diesem 
Sinne wurden unzählige 
Streifen aus gespendeten 
Stoffen von den Tagesgäs-
ten ausgeschnitten. Die 
ehrenamtlichen Mitarbei-
terInnen, Frau Pechart und 
Herr Doppler knüpften 
diese dann auf ein Gitter, 
vollendeten das Werk und 
verkauften diese anschlie-

ßend. Der Verkaufserlös 
wurde dem Tierschutzver-
ein „Countryhof“ feierlich 
übergeben. 

Herbstfest

Der Herbst wurde mit 
guter Laune und einem 

schönen Fest begrüßt. Alle 
Teilnehmenden feierten bei 
guter Musik und kulinari-
schen Köstlichkeiten. 

Aktuelles aus dem Senioren-
Tageszentrum:
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Im Rahmen einer feier-
lichen Übergabe konnte 
Bürgermeister Laab 
einige Persönlichkeiten 
auszeichnen:

Franz und Erwin Pen-
ner wurde als Söhne des 

Unternehmerehepaares 
Franz sen. und Maria Penner 
geboren. Während sich Erwin 
Penner schon früh der Per-
sonenbeförderung und spä-
ter dem Reisebüro zuwandte, 
und mit seinen Bussen gewis-
sermaßen als Botschafter 
Stockeraus auf den Straßen 
Europas unterwegs war, ver-
schrieb sich KR Franz Pen-
ner der Güterbeförderung 
und baute den Transportbe-
trieb zu einem  überregional 
bedeutenden Unternehmen 
aus, welches sich schwer-
punktmäßig mit der Ersatz-
teillogistik für einen Automo-
bilhersteller sowie mit Sand-, 

Schotter- und Dämmstoff-
transporten befasste. Dane-
ben gelang es ihm, in der 
Region Stockerau zahlreiche 
Betriebe anzusiedeln und auf 
diese Weise an der Schaffung 
von hunderten Arbeitsplätzen 
mitzuwirken (z.B. PSA, Next-
Pharma, Fachmarktzentrum 
StopShop, Frischeis, Resch & 
Frisch). Für Ihre Verdienste 
wurden beide Unternehmer 
jeweils mit der Wirtschafts-
medaille in Gold ausgezeich-
net.
Die Stockerauer Sportlerin 
Jasmin Strobl war am 12. 
Mai 2018 wurde sie Österrei-
chische Staatsmeisterin in 
Sportaerobic. Sie ist auch seit 
Jahren im österreichischen 
Nationalteam und nahm 
schon bei vielen nationalen 
und internationalen Sport-
kämpfen wie Europameister-
schaften teil. Für ihre Erfolge 
erhielt sie das Sportehren-

zeichen in Gold mit Lorbeer. 
Johann Klemisch ist seit 1962 
Mitglied des 1. Stockerauer 
Heimat- und Armbrustschüt-
zenvereins und hat zahlrei-
che Meistertitel errungen, in 
Armbrustbewerben 22 Öster-
reichische Meistertitel, 107 

NÖ-Landesmeister- und  und 
51 Bezirksmeistertitel. Auch 
in Bewerben mit Luftgewehr, 
Luftpistole, Kleinkaliber und 
Scheibenstutzen-Großkaliber 
war er äußerst erfolgreich. Er 
wurde mit dem Sportehren-
zeichen in Silber mit Lorbeer.

Wirtschaftsmedaillen und Sportehrenzeichen verliehen

Seit über 50 Jahren ist unser
Familienbetrieb darauf spezia-
lisiert, Menschen durch die Zeit
der Trauer zu geleiten und sie
in der Gestaltung der letzten
Ruhestätte eines geliebten
Menschen zu beraten.

Überzeugen Sie sich und besuchen Sie uns in 
2104 Spillern, Wienerstraße 150

Tel. 02266 / 816 14
Große Auswahl an Grabsteinen !!!

Öffnungszeiten:
Mo. u. Do. 8-16 Uhr, Di. u. Fr. 10-18 Uhr
www.steinmetz-polgar.at

Grabanlagen - Fundamente 
Renovierungen - Inschriften

Bis zu -30% Rabatt auf Lagerware!

Wasserschaden 
 

    

  

Freitag, 02. November 2018 19 Uhr 
Samstag, 03. November 2018 19 Uhr 
Sonntag, 04. November 2018 17 Uhr 
Freitag, 09. November 2018 19 Uhr 
Samstag, 10. November 2018 19 Uhr 
Sonntag, 11. November 2018 17 Uhr 

 

im Gasthuber’s Restaurant und Bühne, Bahnhofsplatz 9 
Kartenverkauf an der Abendkassa. 

Kartenreservierungen ab dem 8. Oktober 2018 unter 0680/2007078 
täglich außer Samstag, Sonn- und Feiertag in der Zeit von 17 bis 19 Uhr. 

Kartenpreis: 12 € 
Reservierte Karten müssen bis spätestens 20 min vor Beginn der Vorstellung abgeholt werden. 

ZVR: 873176412 

Parkmöglichkeit: Park/Ride Anlage des Bahnhofes Stockerau 
www.theaterstockerau.org – verein@dramatische-sektion-stockerau.at 

und 

v.l.n.r.: KR Franz Penner, Bürgermeister Helmut Laab, stellvertretend 
für Jasmin Strobl ihre Mutter Helga Strobl , Johann Klemisch, Erwin 
Penner und Sportstadtrat Erwin Kube
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DIE Nr.1 in Ihrer Nähe.

Schnell. Einfach. 
Zuverlässig.

IT–WERKSTATT
Stockerau

„Bürotechnik soll funktionieren, 
nicht kompliziert sein!“ 
Erich Heinisch, Inhaber

Funktioniert. Immer.

2000 Stockerau, J. Schidla-Gasse 1

www.heinisch-edv.at

•  Du magst deine Stadt Stockerau, 
fühlst dich ihr verbunden? 

•  Du besuchst oft Veranstaltungen in deiner Umgebung
•  Du würdest gerne auch anderen Menschen davon 

berichten?

Dann werde ehrenamtlicher ReporterIn bei uns! 
Wir freuen uns auf dich!

Wir arbeiten unentgeltlich, 
aber: 

•  wir machen gerne Radio;
•  es ist spannend, eigene Krea-

tivität bei der Beitragsgestal-
tung auszuleben; 

•  es freut uns, immer wieder 
interessanten Menschen zu 
begegnen;

•  wir arbeiten gerne in einem 
engagierten Team;

•  wir wollen wissen was in 
unserer Gemeinde so pas-
siert…

… und letztlich erfüllt es uns 
mit Stolz und Freude, schon 

unseren 6. Geburtstag gefeiert 
zu haben!

Wir unterstützen dich bei dei-
nem Einstieg, zeigen dir wie 
du eine Aufnahme machst,  
geben dir Tipps beim Schnei-
den deiner Reportagen und 
helfen dir die Veröffentlichung 
deiner Beiträge selbstständig 
zu gestalten! 

Bei Interesse schreib uns ein-
fach eine Mail an die Redak-
tion! 
Vielleicht ist demnächst 
schon deine Stimme „on air“?
Steig ein – hör rein!

Radio Korneuburg

Fr 30. Nov. 16 Uhr Eröffnung

Sa 1. Dez.  8–17 Uhr
So 2. Dez. 13–16 Uhr

‘18

36.

Franz-
   Blobolil-
   Klubheim
   Stockerau
   (In der Au 1a)

Schnäppchenecke Auf Ihren Besuch freuen sich
die SPÖ-Frauen/Stockerau
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Am 1. Oktober startete eine 
Genuss-Kooperation der 

besonderen Art „echt regio-
nal!“: Mit Geier. Die Bäckerei 
und der Fleischerei Hofmann 
eröffnen zwei der erfolgreichs-
ten Weinviertler Handwerks-
betriebe in der Bahnstraße 1a 
in Stockerau ein gemeinsames 
Bäckerei- und Fleischhauerei-
Fachgeschäft.
War die Fleischerei Hofmann, 
die Weinviertler Fleischhaue-
rei, an diesem Standort schon 
länger vertreten, so wird das 
Sortiment an Fleisch- und 
Wurstwaren nun durch die-
se praktische Shop-in-Shop-
Lösung mit feinstem Brot und 
Gebäck aus Bäckermeister 
Gerald Geiers Backstube per-
fekt ergänzt. 
Damit kann man ein breitge-
fächertes Angebot an regio-
nalen Köstlichkeiten künftig 
mit nur einem Halt einkaufen, 
zum Frühstück mit umfang-
reichem Angebot an frisch 
zubereiteten Ei-Gerichten 
und überbackenen warmen 
Snacks einkehren oder nach-
mittags bei Kaffeespezialitäten 
aus eigener Geier-Röstung von 
Julius Meinl und Mehlspeise 
eine Pause einlegen wollen. 
Der Schanigarten lockt bei 
warmen Temperaturen und 
auch für ausreichend Park-
plätze wurde bereits gesorgt.

Ausgezeichnete Backwaren
Besonders punkten wird Gei-

er. Die Bäckerei in Stockerau 
mit ihrem großen Bio-Sorti-
ment – allem voran mit den 
beliebten Bio-Handsemmeln 
– und der großen Vielfalt an 
ausgezeichneten Brotsorten. 
Erst kürzlich ging die March-
felder Bäckerei mit dem 
Weinviertler Landbrot im 
4-Kilo-Laib als Sieger beim 
großen Brotbackwettbewerb 
„Kruste und Krume“ hervor 
und wurde dafür mit der Gol-
denen Ähre ausgezeichnet. 

Echt natürlich
Geier. Die Bäckerei setzt aus-
schließlich auf eigene Rezepte 
und Natursauerteige als Basis 
für die Brote. Selbstverständ-
lich wird hier auf Fertigback-
mischungen, Konservierungs-
mittel oder Geschmacksver-
stärker verzichtet. 

Echt regional
Der starke Bezug zur Region 
verbindet die beiden Traditi-
onsbetriebe ganz besonders: 
Geier. Die Bäckerei bezieht 
80 % ihrer Rohstoffe aus einem 
Umkreis von 50 Kilometern in 
vertrauensvoller Zusammen-
arbeit mit langjährigen Lie-
feranten. 100 % der Weizen- 
und Roggenmehle werden aus 
Marchfelder und Weinviertler 
Korn gemahlen. 

Über die Bäckerei Geier
Die Bäckerei Geier wurde 1902 
gegründet und wird mittler-
weile in vierter Generation als 
Weinviertler Familienbetrieb 

geführt. Zahlreiche Erfolge 
bei internationalen Brotwett-
bewerben sowie die mehrfa-
che Auszeichnung als „Bes-

te Bäckerei Ostösterreichs“ 
beweisen die hohe Qualitäts-
orientierung der Bäckerei ein-
drucksvoll. 

Hand in Hand in Stockerau:  
Geier. Die Bäckerei und Fleischerei Hofmann

Prager Straße 1+3, A-2011 Sierndorf
Telefon +43 (0) 2267 2410

www.arnauer.at

02_mhk0410_arnauer_INS_Stockerau_GdeZtg_186x60mm.indd   1 17.04.18   10:42
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NEU in der Bücherei:  
Tiptoi Bücher und Spiele

Lesezeichen

Tiptoi ist ein innovatives Lernsystem, mit dem 
unsere LeserInnen  spielerisch lernen können. 
Tippt man mit dem Stift auf ein Bild oder einen 
Text, erklingen passende Geräusche, Sprache oder 
Musik. 

Immer wieder bekomme ich 
Fragen nach diesem sehr 
beliebten Lese- und Spielsys-
tem. Jetzt ist es soweit: Das 
Basis-Sortiment, das ich zum 
großen Teil aus dem Erlös des 
heurigen Bücherflohmark-
tes erwerben werde, umfasst 
Bücher und Spiele mit den 
wichtigsten Lern- und Wis-
sensthemen für unsere jüngs-
ten „Kunden“ von drei bis 
zwölf Jahren.
Die gute Nachricht: Für all 
jene, die keinen Tiptoi Stift zu 
Hause haben, kann auch die-
ser in der Bücherei für zwei 
Wochen ausgeliehen werden. 
(Solange der Vorrat reicht, 
Reservierungen sind mög-

lich). Auf den BelvedereBü-
cherei-Stiften, sind bereits 
alle Titel unserer Bücher und 
Spiele gespeichert. 
Die Bücher und Spiele wer-
den zum normalen Tarif von 
1,50 Euro für zwei Wochen 
verliehen. 
Leserinnen mit der Bücherei-
Card zum Preis von 35 Euro 
im Jahr profitieren einmal 
mehr – die Tiptoi Produkte 
sind im Angebot inkludiert. 
Auch hier ist die Ausleihzeit 
zwei Wochen, Verlängerun-
gen sind nicht möglich.
Für ALLE LeserInnen ist 
jedoch eines wichtig: Der 
Neupreis für den Tiptoi Stift 
ist nicht gerade niedrig - 

daher behalte ich mir 
vor, eine Kaution für 
den Stift einzuheben. 
Leider häufen sich in 
letzter Zeit die Fäl-
le, wo DVD´s verloren, 
zerkratzt und zerbrochen 
und die Familienspiele nicht 
mehr vollständig zurückgege-
ben werden. Auch die Bücher 
„leiden“ in letzter Zeit mehr 
als sonst durch Verschmut-
zungen und Beschädigungen. 
Daher bitte ich die LeserIn-
nen an dieser Stelle, auf das 
Sortiment aufzupassen und 
im Auge zu behalten, dass die 
Produkte nur geliehen sind 
und möglichst lange für mög-
lichst viele LeserInnen bereit-
stehen sollen. Es versteht sich 
von selbst, dass der Arbeits-

aufwand und die Kosten für 
beschädigte Medien direkte 
Auswirkungen auf die Neu-
ankäufe hat - heißt im Klar-
text: Je mehr ruiniert wird, 
desto weniger Neues steht im 
Regal…
In diesem Sinne freue ich 
mich, Ihnen das neue Pro-
dukt in der Ausleihe präsen-
tieren zu dürfen und hoffe, 
Ihre Kinder haben viel Spaß 
daran! 

Ihre Bibliothekarin Mag. 
Sabine JANIK
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VORTRÄGE, 
KONZERTE, 
UNTERHALTUNG
Freitag, 2. November
KOMÖDIE	STOCKERAU	–	LIEBES-
LUST	UND	WASSERSCHADEN
Komödie in 3 Akten von Hans 
Schimmel. Kartenbestellung: Ab 
sofort, außer SA,SO und Feiertag, 
zwischen   17 und 19 Uhr unter 
0680/2007078. Ort: Gasthuber`s 
Restaurant und Bühne, Bahnhofs-
platz 9, 19 Uhr

Samstag, 3. November 
KOMÖDIE	STOCKERAU	–	LIEBES-
LUST	UND	WASSERSCHADEN
Komödie in 3 Akten von Hans 
Schimmel Kartenbestellung: Ab 
sofort, außer SA,SO und Feiertag, 
zwischen 17 und 19 Uhr  
unter 0680/2007078. Ort: 
Gasthuber`s Restaurant und Bühne, 
Bahnhofsplatz 9, 19 Uhr

Sonntag, 4. November 
KOMÖDIE	STOCKERAU	–	LIEBES-
LUST	UND	WASSERSCHADEN
Komödie in 3 Akten von Hans 
Schimmel. Kartenbestellung: Ab 
sofort, außer SA,SO und Feiertag, 
zwischen 17 und 19 Uhr unter 
0680/2007078. Ort: Gasthuber`s 
Restaurant und Bühne, Bahnhofs-
platz 9, 17 Uhr

Montag, 5. November 
AUSBAU	A	22	DONAUUFERAUTO-
BAHN	IM	ABSCHNITT	STOCKERAU
Informationsabend der Bürgeriniti-
ative. Tunnel und Grüner Übergang 
Stadt Stockerau – Au Naturschutz-
gebiet. Kontakt: Josef Lehner, Peter 
Rosegger-Gasse 11, Stockerau, 
josef.lehner.1965@a1.net
Info: 0664 730 715 02
Ort: Z2000 / Lenausaal, 19-22 Uhr

Dienstag, 6. November 
MUTTER-ELTERN-BERATUNG
Ort: Bräuhausgasse 9/ rechter 
Eingang, 09 - 11 Uhr

Mittwoch, 7. November 
PENSIONISTENTREFF/BLABOLI-
LHEIM:	DIAVORTRAG	WOLFGANG	
LIRSCH
IRLAND ist eine Reise wert
Ort: Blabolilheim, 16:30 Uhr

Donnerstag, 8. November 
ANDY	LEE	LANG	&	SPIRIT
20 Jahre Kiwanis Jubiläums-Kon-
zert. Ort: Z-2000 S 
parkassaplatz 2, 20 Uhr

Freitag, 9. November
KOMÖDIE	STOCKERAU	–	LIEBES-
LUST	UND	WASSERSCHADEN
Komödie in 3 Akten von Hans 
Schimmel. Kartenbestellung: Ab 
sofort, außer SA,SO und Feiertag, 
zwischen 17 und 19 Uhr unter 

0680/2007078
Ort: Gasthuber`s Restaurant und 
Bühne, Bahnhofsplatz 9, 19 Uhr

Samstag, 10. November
PENSIONISTENTREFF/BLABOLI-
LHEIM:	EISENSTADT	–	3	TENÖRE	
PRÄSENTIEREN
“O sole mio – die großen Schlager 
aus bella Italia“. SOPRON – Stadt-
führung, Mittagessen, Sektempfang 
Eisenstadt Kulturzentrum. Fahr-
preis inkl. Konzertkarten je nach 
Kat. 85 EUR bzw. 75 EUR. Ort/Ab-
fahrt: Rathpl./Penner, 08:00 Uhr

LIONS	SAMMELTAG
Ort: LIONS-Lager,  
Schaumanngasse 9-11 Uhr

FLOHMARKT	IM	PFLEGEHEIM		
DER	STADT	STOCKERAU
Beim Stöbern können Sie Kaffee 
und Kuchen genießen. Ort: Cafeteria 
3.Stock, Landstraße 16, 09-16 Uhr

KOMÖDIE	STOCKERAU	–	LIEBES-
LUST	UND	WASSERSCHADEN
Komödie in 3 Akten von Hans 
Schimmel Kartenbestellung: Ab 
sofort, außer SA,SO und Feiertag 
,zwischen 17 und 19 Uhr unter 
0680/2007078. Ort: Gasthuber`s 
Restaurant und Bühne, Bahnhofs-
platz 9, 19 Uhr

MUSIKFREUNDE	–		
HERBSTKONZERT
Dirigent: Thomas Gröger. Karten im 
Bürgerservice erhältlich. Ort:  
Z 2000 Sparkassaplatz 2, 19:30 Uhr

Sonntag, 11. November
PENSIONISTENTREFF/BLABOLIL-
HEIM:	FASCHINGSBEGINN
Musik: For you – Duo Fraberger
Ort: Blabolilheim, 11:11 Uhr

KOMÖDIE	STOCKERAU	–	LIEBES-
LUST	UND	WASSERSCHADEN
Komödie in 3 Akten von Hans 
Schimmel. Kartenbestellung: Ab 
sofort, außer SA,SO und Feiertag, 
zwischen 17 und 19 Uhr unter 
0680/2007078. Ort: Gasthuber`s 
Restaurant und Bühne, Bahnhofs-
platz 9, 17 Uhr

Dienstag, 13. November
HYPERTON	–	X	KINESIOLOGIE	-		
VORTRAG
Körper-Geist-Integration
Ort: Pfarrzentrum Stockerau;  
19 Uhr. Anmeldung erforderlich: 
0650/40 80 854 
bildungstreff@pfarrestockerau.at

Mittwoch, 14. November
PENSIONISTENTREFF/BLABOLIL-
HEIM:	MOSOMAGYAROVAR
Ort/Abfahrt: Rathausplatz/Penner, 
06:30 Uhr

VORTRAG	DES	VOLKSBILDUNGS-
VEREINES	-	,,FOTOSHOW	IRLAND“
Johann und Susanne Beck, 

 Unkostenbeitrag € 6
Ort: Saal der Raiffeisenbank, 
 Rathausplatz 2, 19 Uhr

Donnerstag, 15. November
LENAUTHEATER	–	DRACHE	FUNKI	&	
DER	VERHEXTE	OBSTSALAT
Marionettenspiel für die Erhaltung 
der Artenvielfalt. VVK 02266/67689
Ort: Lenausaal/Z2000, 15 Uhr

LENAUTHEATER	–	EINE	MUSIKOMI-
SCHE	ONE-MAN-SHOW
Musikkabarett mit Tom Schwarz-
mann. VVK 02266/67689
Ort: Lenausaal/Z2000, 15 Uhr

Freitag, 16. November
DENNIS	JALE	-	MEMORIES	OF	ELVIS
Ein MUSS für alle Elvis-Fans
VVK 02266/67689, www.stockerau.at
Ort: Z2000, Sparkassaplatz 2, 20 Uhr

Samstag, 17. November
GROSSE	KLEINTIERSCHAU	MIT	
STREICHELZOO
Ort: Uferweg 62, 9-17 Uhr

ELTERN	2.0	–	WAS	BRAUCHEN		
KINDER	WIRKLICH?
Familylab-Workshop nach Jesper 
Juul. Infos und Anmeldung:  
Nina Baresch Tel.: 0680/5022150
www.feld15.at. Ort:Praxis Feldgasse 
15, 14-16:30 Uhr

KULTURSPAZIERGANG	DURCH	
STOCKERAU	
,,Das Rathaus von Stockerau und 
seine Geschichte“ 
Bildervortrag und Rathausführung 
einmal anders. Mit Dr. Andrea- Maria 
Riedler, Unkostenbeitrag:  € 5
Treffpunkt: Vor dem Rathaus,  15 Uhr

Sonntag, 18. November 
GROSSE	KLEINTIERSCHAU	MIT	
STREICHELZOO
Ort: Uferweg 62, 9-17 Uhr

FAMILIEN	BRUNCH	,,STEIRISCHE	
KÖSTLICHKEITEN	INKL.	GANS`L“
Ort: Restaurant Dreikönigshof, 
Hauptstraße 29-31, 11:30-14 Uhr

SCHÜTZENKAPELLE	STOCKERAU	–	
HERBSTKONZERT
Eintritt freie Spende. Ort: Z 2000, 
Sparkassaplatz 2, 16 Uhr

Donnerstag, 22. November
KÖSTLICHE	WEIHNACHTSBÄCKEREI
Adventzeit ist die Zeit voller Düfte 
nach Zimt und Vanille. Ort: Pfarr-
zentrum Stockerau; 18 Uhr.  
Anmeldung erforderlich:  
Tel. 0650/40 80 854 
bildungstreff@pfarrestockerau.at

Freitag, 23. November
WEIHNACHTSPAKETAKTION:		
„HILFE	DIE	ANKOMMT!“
Weitere Infos: Reinhard Renner 
0650/4206013. Ort: Sammelstelle im 
Novum, Hauptstraße 38
Eingang neben Tchibo, 9:30 – 16 Uhr

KÖSTLICHE	WEIHNACHTSBÄCKEREI
Adventzeit ist die Zeit voller  
Düfte nach Zimt und Vanille.  
Ort: Pfarrzentrum Stockerau; 18 Uhr
Anmeldung erforderlich:  
0650/40 80 854.  
bildungstreff@pfarrestockerau.at

Samstag, 24. November
WEIHNACHTSPAKETAKTION:		
„HILFE	DIE	ANKOMMT!“
Weitere Infos: Reinhard Renner 
0650/4206013
Ort: Sammelstelle im Novum, 
Hauptstraße 38, Eingang neben 
Tchibo, 9:00 – 15 Uhr

Dienstag, 27. November
PENSIONISTENTREFF/BLABOLIL-
HEIM:	4	TAGE	ADVENT	IN	KRAKAU
27.11-30.11, Stadtbesichtigung, 
Abendessen, Dämmerschoppen m. 
dem Bergknappen-Blasorchester 
im Salzbergwerk. Info Preis/Anmel-
dung: Ab sofort im Blabolilheim

Mittwoch, 28. November
PENSIONISTENTREFF/BLABOLIL-
HEIM:	DIAVORTRAG	WOLFGANG	
LIRSCH
Estland, Lettland, Litauen – eine 
Reise in die Baltischen Staaten
Ort: Blabolilheim, 16:30 Uhr

Donnerstag, 29. November
“STREITEN	ERLAUBT“
Gesprächsabende zu “schwierigen“ 
Familienthemen für Eltern,  
Großeltern und Interessierte
Ort: P2 Pfarrzentrum, 19:30-21 Uhr

Freitag, 30. November 
REGIONALTREFFEN	PIONEERS		
OF	CHANGE
Infos und Anmeldung: Nina Baresch 
Tel.: 0680/5022150. www.feld15.at
Ort: Praxis Feldgasse 15, 19-21:30

ADVENTMARKT	IM	PFARRGARTEN	
UND	P2	(PFARRZENTRUM)
Einstimmung auf den Advent
30 November 17-20 Uh
01 Dezember 12-20 Uhr
Ort: Kirchenplatz 3

ERÖFFNUNG	ROMANTISCHER	
WEIHNACHTSMARKT	
Soroptimist Club Stockerau,  
,,15 Jahre Advent mit Freunden“
Musikalisch umrahmt durch den 
Stockerauer Saxophonisten “Mi-
chaElo“, weitere Infos unter Rubrik 
Ausstellungen. Ort: Sebastiani 
Kirche, Hauptstraße 54, 19 Uhr
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SPORT und 
GESUNDHEIT
TERMINE	DER	SPORTUNION	UNTER	
RUBRIK	KURSE/VEREINSTERMINE

Samstag, 10. November
WHA	UHC	MÜLLNER	BAU	
STOCKERAU	FRAUEN
Sporthalle Alte Au
UHC Müllner Bau Stockerau – SSV 
Dornbirn Schoren 
Beginn: WHA: 19 Uhr, WHAU18  
17 Uhr

Sonntag, 02.Dezember
ML2	UHC	MÜLLNER	BAU	
STOCKERAU	MÄNNER
Sporthalle Alte Au
UHC Müllner Bau Stockerau – UHC 
Eggenburg
Beginn: ML2: 18:30 Uhr, 

MUSEUM
SIEGFRIED-MARCUS-	
AUTOMOBIL-MUSEUM,
 „95 Jahre in Familienbesitz“
eine österreichische Automobilge-
schichte. „115 Jahre Rolls-Royce“
„2. Siegfried Marcus Wagen 1875“
Info: Tel.: 0676/358 27 19 

WIRTSCHAFTSMUSEUM	IN	DER	
WIRTSCHAFTSKAMMER,	Bezirks-
stelle Stockerau, Neubau 1-3,  
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 
von 8-15 Uhr, Voranmeldung  
erbeten unter 02266/62220,  
stockerau@wknoe.at

BEZIRKSMUSEUM	IM	BELVEDERE-
SCHLÖSSL	–	BEZIRKSMUSEUM	
STOCKERAU
Im Kulturzentrum Belveder-
eschlössl
Belvederegasse 3, 2000 Stockerau
Öffnungszeiten: Dienstag von 7-13 
Uhr, Donnerstag von 19-21 Uhr, 
Führungen und Besuch außerhalb 
der Öffnungszeiten mit Terminver-
einbarung. Tel. 02266/695-5200 - 
museum@stockerau.gv.at

AUSSTELLUNGEN/ 
WEIHNACHTS-
MÄRKTE
17.	VORWEIHNACHTLICHE	AUS-
STELLUNG
Selbstgebastelte Geschenke und 
Modeschmuck, Holzdrechselarbei-
ten, Schnäpse und Liköre, Handge-
sticktes, Tiffany, Opalschleifer und 
Mineralien, Engerl und kleine Krip-
pen, Nadelwerkstatt, Gefilztes und 

Hausgemachte Weihnachtsbäckerei
Do 01. November Eröffnung, 10-18 
Uhr; Ansprache Bgm. Helmut Laab 
um14 Uhr
Fr 02. November 13-18 Uhr
Sa 03. November 10-18 Uhr
So 04. November 10-18 Uhr
Ort: Belvedereschlössl

VERNISSAGE	SCHWARZ-WEISS	UND	
ZWISCHENTÖNE
Dr. Michaela Kutnig zeigt Arbeiten 
unter dem Motto:
SCHWARZ-WEISS und  
ZWISCHENTÖNE
Eröffnung 02. November durch 
Bgm. Helmut Laab, 18:30 Uhr
Samstag, 03. November, 15-18 Uhr
Sonntag, 04. November, 10-12 
Uhr und 15-18 Uhr. Ort: Belveder-
eschlössl, www.jusvol.at

„AUSSTELLUNG	„LIEBLINGS-
STÜCKE	-	HANDGEMACHT“
Eröffnung Donnerstag, 08.Novem-
ber 19 Uhr durch Bgm. Laab. Öff-
nungszeiten Samstag, 10.November 
10-18 Uhr
Sonntag, 11 November 10-17 Uhr 
Ort: Belvedereschlössl	

HERBSTAUSSTELLUNG	VON		
RICARDO	CAMARENA	FLORES
Graphik, Malerei und zu Gast `Me-
tallskulpturen` von Peter und Lino 
Dissauer
Samstag 24. November 14-19 Uhr
Sonntag 25. November 14-19 Uhr
Samstag 1. Dezember 14-19 Uhr
Sonntag 2. Dezember 14-19 Uhr
Ort: Atelier Camarena und Galerie 
`Eisgrube`, Josef Wolfik Straße 41

ROMANTISCHER		
WEIHNACHTSMARKT
Eröffnung 30. November 19 Uhr
Jeden Freitag 16-20 Uhr, Samstag 
15-20 Uhr, Sonntag 15-20 Uhr
30. November bis 23. Dezember
Ort: Sebastiani Kirche, Hauptstr. 54

AUSSTELLUNG/VERNISSAGE	–		
DEKORATIVES
Ausstellung über Dekoratives z.B. 
Ölbilder, Aquarelle und Keramik
Eröffnung am 29. November, durch 
Hofrat Dir. Leopold Antl, 19:30 Uhr
Mit musikalischer Umrahmung, 
Blockflötenduo der Musikschule 
Stockerau, kleines Buffet
Samstag 1. Dezember 14-18 Uhr
Sonntag 2. Dezember 10-12 Uhr und 
14-18 Uhr. Ort: Belvedereschlössl, 
Galerie im Dachgeschoss

36.	WEIHNACHTSMARKT
Schnäppchenecke
Freitag 30. November 16 Uhr (Er-
öffnung)
Samstag 01. Dezember 8-17 Uhr
Sonntag 02. Dezember 13-16 Uhr
Ort: Franz- Blabolil-Klubheim,  
In der Au 1a

KURSE und 
VEREINSTERMINE
AKTIVE	POOL-GYMNASTIK		TIEF-
WASSERTRAINING	MIT	CHRISTINE
Dienstag  u/o Donnerstag: 18:30-
19:30 Uhr. Hallenbad Sportbecken.
Info/ Anmeldung:  0680/ 21 979 60

AL-ANON-MEETING,	
Angehörigenrunde Anonyme Al-
koholiker, Krankenhaus/2. Stock 
Besprechungszimmer, Landstraße 
18, Stockerau, jeden Do. von  19:30 
- 21 Uhr

ALPENVEREIN	FREIES	KLETTER-
TRAINING; 
Gymnasium Stockerau, Turnhalle 3. 
Di.: 19 - 21 Uhr und Fr.: 18:30 bis  
20 Uhr. Info:  alpenverein.at/
stockerau/klettern

ANGEWANDTE	KUNST	–	VON	DER	
EIGENEN	LINIE	BIS	ZUR	EITEMPERA,	
für Anfänger und Fortgeschrit-
tene, Kursort: Stockerau, Am 
Damm 33, Info: Hannes Neumayer, 
0664/73566063,  
www.hannes.neumayer-kreativ.at

ANONYME	ALKOHOLIKER	–		
MEETING, 
im Pflegeheim/Dachgeschoss, 
Landstraße 16 jeden Do. 19:30 Uhr

1.	STOCKERAUER		
BEACHVOLLEYBALLVEREIN
„Die Zwölfender 00“
Training für Anfänger und Fortge-
schrittene jeden Mo. um 18:15 Uhr

1.STOCKERAUER	BASEBALL	&		
SOFTBALL	VEREIN
Nachwuchstraining 6-15 Jahren
April-Oktober: Mittwochs 17-19 Uhr 
und Freitags 16-18 Uhr, Baseball-
platz Stockerau

VEREIN	ARTE	
Tanzstunden und Workshops für 
Kinder, Jugendliche und Erwachse-
ne. Infos und Anmeldung: Andrea 
Müller. 0664/73669034, tanz.arte@
gmail.com, www.mamborama.at

ASKÖ	–	NIEDERÖSTERREICH
Anmeldung und Kursbeschrei-
bungen: http://www.askoenoe.at/
de/kursangebot, Askö Stockerau, 
Rottmann Cornelia, c.rottmann@
askoenoe.at, 0664/3929834

ASKÖ	–LANGSAM-LAUF-TREFF	+	
NORDIC	WALKING
für jede Frau/jedermann, jeden Do. 
18:30 Uhr. Sportzentrum „Alte Au“, 
Info: 02266/65196

ATUS	FRAUENTURNEN,  
Mo: 19:30-21 Uhr, Volksschu-
le Wondrak, Info: 02266/64158, 
02266/64510

ATUS	–	SENIORENTANZ	&	SENIO-
RENTURNEN, Mo 14-16 Uhr, Info: 
02266/62838, SPZ Stockerau

ATUS	–	VOLLEYBALL		
FÜR	SIE	UND	IHN, 
jeden Mi. von 20-22 Uhr, VS West, 
Info: 0699/19578051

AUTOGENES	TRAINING,	
Mi.: 18:30-19:30 Uhr,
Bahnhofsstraße 4, Info u. Anmel-
dung: Michael.  
Wekerle-Dreier@tele2.at
BASKETBALL	KLUB	BLUE	DEVILS
Do.: 20 – 22 Uhr; Gymnasium Halle 1
Fr.: 17 – 18 Uhr; VS West linke Halle
Infos: www.bluedevils.at

BEWEG	DICH,	BEWEG	ES,
Modern Jazz, Tanz Mi: 18:30-19:30 
Uhr, + 19:45-21 Uhr,  
Info: 0677/61143760
tanz@beweg-dich-beweg-es.at, 
beweg-dich-beweg-es.at

BILDUNGSBERATUNG	
Kostenloser Beratungstermin, 
Voranmeldung unter:
Tel.: 0676/5254805  
j.hammer@bildungsberatung–noe.at
nächste Termine: 26. November, 
kein Termin im Dezember
Jeweils von 13 – 16 Uhr

BRIEFMARKENSAMMLERVEREIN	-	
BSV	2000	STOCKERAU,	
Das Sammlertreffen findet jeden 3. 
Montag im Monat  (ausgenommen 
in den Monaten Juli u. August) ab 18 
Uhr im „Stadt-`Cafe“, Rathausplatz 
8 statt. Kontakt: Andreas Kulir: 
0676/ 319 80 88

EVANGELISCHE	PFARRGEMEINDE
Meditationstreff: 07; 21, 28. Novem-
ber um 19:30 Uhr
Chor: Jeden Montag um 19:30 Uhr
Sakraler Tanz: 08 November  
19:30 Uhr
Konzert vom Präludium zum Tango 
– Musik aus vier Jahrhunderten für 
Orgel und Akkordeon“ – 17. Novem-
ber, Lutherkirche, 18 Uhr 
Sämtliche Termine finden im Evan-
gelischen Gemeindezentrum statt

EWTO,	WINGTSUN	SCHULE	
STOCKERAU	-	KIDS	WINGTSUN,	
Selbstverteidigung für Kinder, Ju-
gendliche u. Erwachsene, Di. + Do.: 
19:30-21 Uhr, Sparkassaplatz 5a/3  
im Gewerbehof, 
Info: 0650/944 23 67 oder  
franz.widhalm@ewto.at

FC	STOCKERAU
Kinder im Alter von 4 bis 10 Jahren 
Trainingszeiten siehe
www.fcstockerau.at
Ort: Sportzentrum Alte Au,  
Hinterer Trainingsplatz
Kontakt: 0664/1458645,
E-Mail: office@fcstockerau.at
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FECHTGILDE	STOCKERAU
Training: Di. 18-21 Uhr, Fr. 17-20 
Uhr (Anfänger 17-18 Uhr)
Wo: Turnhalle VS West
Informationen: oliverkudlacek@
hotmail.com; Tel.: 0664/3461968

FEUERWEHRJUGEND	-	TREFFEN,	
jeden Fr. um 17 Uhr, Feuerwehrzen-
trale, Johann-Schidla-G. 6, 
www.ffstockerau.at

FRAUENLAUFTREFF,	
Für Anfänger und Fortgeschrittene
jeden Mi. - 18 Uhr, Treffpunkt Park-
platz Blabolilheim. 
www.österreichischer-frauenlauf.at

GESANG-	UND	MUSIKVEREIN	–	
CHORPROBEN, 
jeden Mo von 19:30-21:30 Uhr, 
Kulturhalle (ober Heiner), Info: 
0676/4120381 Fr. KOY

GITARRENUNTERRICHT
Erste Stunde zum Kennenlernen 
GRATIS, Kinder & Erwachsene
Info: Angelo Da Silva,  
Tel.: 0664/1953675
www.ANGELO-DA-SILVA.com

GYMNASTIC	ACADEMY	–		
SPORTAEROBIC,
Facebook: Gymnastic Academy 
Stockerau;
Do.: 18-20 Uhr, VS West/Turnsaal, 
Schulweg 3;
Sa.:  09-13 Uhr, Sportzentrum Alte 
Au/Judohalle;
Info: Leopold Grabler 0699/12128732

HUNDESCHULE	–	SVÖ	OG23; 
Ort: Hundeabrichteplatz zur Schö-
nauerwiese; 
Info: Eva-Maria Huto 0664/2602735

HILFSGEMEINSCHAFT	DER	BLIN-
DEN	UND	SEHSCHWACHEN	ÖSTER-
REICH informiert über kostenlose 
Beratungsleistungen 
Termin: im November entfällt 
nächster Termin 06. Dezember 
14-16:30 Uhr, Hotel Drei Königshof, 
Hauptstr. 29-31. Infos unter  
www.hilfsgemeinschaft.at

Kontakt: Bezirksgruppenleiter 
Hubert Wagner, 
Tel.: 01/330 35 45-83

JUDO	CLUB
Training: Kinder Di. 18-19:30 u. Mi. 
17-18:15 Uhr
Kinder (Anfänger): Di. 17-18 Uhr
Jugend u. Erwachsene: Mi. und Fr. 
18-19:30 Uhr
WS-Gymnastik, Koordination und 
Gleichgewicht:  Mo., Do. und Fr. 
19:30-20:30 Uhr
Bewegung, sanfte Kräftigung und 
Gleichgewicht: Mo., Do. und Fr. 
19:30-20:30 Uhr
Konditionsgymnastik u. Krafttrai-
ning: Mi. 19:30-20:30 Uhr

KANGATRAINING
Du wirst fit, Dein Baby macht mit.
Termine: Di.: 09:30 - 10:30, Do.: 
09:15 – 10:30
Info: Johanna Gruhn, www.kanga-
training.at, johannagruhn@kangat-
raining.at, 0699/12 363 262

KARATE-,	BOX-	U.	KICKBOX-KLUB	
KARATE2000,
Info: 0676/6273458, georg.sonneck@
karate2000.at, www.karate2000.at

LEGASTHENIE-	UND		
DYSKALKULIE-TRAINING, 
60-minütiges Training für alle 
Schulstufen, Info: Tanja Zeitzmann 
0650/580 90 74

MAL-AKADEMIE
Info und Anmeldung:  
Tel. 0664/380 62 28,  
info@mal-akademie.at,  
www.mal-akademie.at;

MUSIKFREUNDE	STOCKERAU	–	
SYMPHONIEORCHESTERPROBEN, 
jeden Di. von 19:30-22 Uhr, Kul-
turhalle (ober Heiner), Info unter 
0676/317 91 30

MUSIKWERKSTATT	IN	STOCKERAU;	
Unterricht für Klavier, Gitarre,  
Bass, Ukulele, Schlagzeug und 
Gesang, Info: Hr. Holger Windt 
0677/620 39 602

NATURFREUNDE	-	CLUBABEND	
DER	FOTOGRUPPE
jeden Mi. um 19 Uhr, Ed.Röschstr. 1, 
Info: F.Bräuhofer 0676/323 13 81,
www.fotoclub-stockerau.com

NATURFREUNDE	STOCKERAU,	
Info: Josef Stokan 0664/73586070, 
www.stockerau.naturfreunde.at, 
stockerau@naturfreunde.at
05.08.: GEFÜHRTE	KANUTOUR: 6 
Std: Werner Fürtner: 0650/629 22 22 

ÖGV	-	DIE	HUNDESCHULE 
jeden Mi. ab 18 Uhr, Sa. ab 14 Uhr, 
Ort: Hundeschule am  
Fuchsenbühel, Info: Josef Okenka,  
oegv@oegvstockerau.com,  
www.oegvstockerau.com

PILATES
Einstieg ist jederzeit möglich
Feldgasse 10/4/1, Margarita,  
Jacqueline, Kira 
Info: 0660/598 05 09,  
margarita.pilates@gmx.at
www.pilatesyogazeit.com

PFADFINDER-HEIMSTUNDEN,
Donaulände-Uferweg 64,
www.pfadfinder.or.at;
Info: Andreas Wohlmuth  
0676/718 13 80

QIGONG,	
Pflegeheim, Landstraße 18,  
Mi. 19-21 Uhr, 
Info: L. Holovics, 0676/516 57 83, 
www.qigong.co.at

RACOONS	SPORTVEREIN,	
Slow-Pitch Softballtraining für Män-
ner und Frauen, Info und Anmel-
dung: Stefan Valsky 0660/3489843, 
office@racoons.at, www.racoons.at 

ROT	KREUZ-BABYTREFF, 
09:30 Uhr, Rotes Kreuz Stockerau, 
Landstraße 20 
14 tägig – nächste Termine:12 und 
26 November sowie 10 Dezember 
um Anmeldung unter babytreff.
ko@n.roteskreuz.at wird gebeten

RÖM.-KATH.	PFARRE,
Babytreff, P2 Gesprächsinsel,  
Info: 02266/62771;
Chorale Totale, Info: 0664/300 99 45

SPORTUNION	STOCKERAU	-	ER-
WACHSENENPROGRAMM
Über 20 Einheiten aus dem Bereich 
Sie & Er: Gesundheitssport/Fitness/
Lebensfreude 55+
All You Can Gym: Einmalige Zahlung 
– Nutzung des gesamten Sportpro-
gramms!
Einstieg jederzeit möglich -  
erste Schnupperstunden gratis!
Mail: stockerau@sportunion.at 
Web: http://stockerau.sportunion.at,
Tel.:0676/48 69 158

SPORTUNION	STOCKERAU	-		
KINDERPROGRAMM
Über 30 Einheiten für Kinder:  
Erlebniturnen/Gerätturnen/Ball-
sport/Tanz&Musik/Sportaerobic
All You Can Gym: Einmalige Zahlung 
– Nutzung des gesamten Sportpro-
gramms! Einstieg jederzeit möglich 
- erste Schnupperstunden gratis!
Mail: stockerau@sportunion.at 
Web: http://stockerau.sportunion.at,
Tel.: 0676/48 69 158

SPORTUNION	STOCKERAU	–	
10.11.2018	TURNPARK	SPEZIAL
Für Kinder (ohne Altersbegrenzun-
gen) mit Begleitpersonen 
9:00 – 12:30 Uhr: Fast drei Stunden 
Zeit für selbstständige Bewegungs-
erfahrungen in einer Erlebnisland-
schaft. Info und Anmeldung (unbe-
dingt erforderlich): http://stockerau.
sportunion.at (unter Termine)

SPORTUNION	STOCKERAU	–	KURS-
START	20.11.2018	,,ZIRKUS,	ZIRKUS“
Jeweils Dienstag	, 18:45 -20:00 Uhr, 
BRG Stockerau, Halle 2
Mix und Kombination aus: Tuch- und 
Balljonglage, gauklerische Fer-
tigkeiten (Diabolo, Teller, Flower-
Sticks, ...), akrobatische Übungen 
Für Jugendliche von ca. 10 -15 
Jahren. Info und Anmeldung: (unbe-
dingt erforderlich): http://stockerau.
sportunion.at (unter Termine)

Neue Öffnungzeiten:
Montag bis Freitag von 8.00 bis 14.00 Uhr

Ansprechpartnerin: Claudia Dexinger
2000 Stockerau, Schießstattgasse 115 (Friedhofsverwaltungsgebäude)
Tel. 02266/695-2400 | bestattung@stockerau.gv.at | www.bestattung-stockerau.at
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ANDREAS REIFF 
RECHTSANWALT 
Bauen und Wohnen • Sozialrecht 

Strafrecht • Verkehrsrecht 

Mag. Andreas Reiff, Rechtsanwalt und 
Verteidiger in Strafsachen 

Brodschildstraße 31/1, 2000 Stockerau 
T: 0660 544 899 2 

E: kanzlei@andreasreiff.at 
www.andreasreiff.at 

SPORTUNION	STOCKERAU	
–	24.11.2018	LEBENSFREUDE-
WANDERUNG	55+“RUND	UM	
KORNEUBURG“
Leichte Wanderung anfangs durch 
die Stadt Korneuburg, dann über 
den Stettner Weg zum Donaugra-
ben, den Graben entlang, vorbei an 
Bisamberg, bis zur Mündung in die 
Donau, den Treppelweg entlang der 
Donau zurück nach Korneuburg. 
Einkehr geplant. Gehzeit: 2-2 ½ Std. 
Treffpunkt: 14:00 Uhr, Bahnhof 
Korneuburg (stadtseitig)
Anmeldung und Infos: Rudi Edel-
mann, 0699/11358272 oder http://
stockerau.sportunion.at

SCHACHVEREIN,	
Lehrgang für Anfänger und Fortge-
schrittene, Do.: 18-19 Uhr, Blabolil-
Heim, Info: F. Krückl 0664/240 47 41, 
www.schachverein-stockerau.at

SCHÜTZENVEREIN	1602,	
Pistolenhalle, Alte Au 2, Info: 
0650/501 09 38;
Training/Waffenführschein:  
Di. u. Fr. von 14-17 Uhr;
Freies Training: Do. von 18-20 Uhr 
(außer an Feiertagen)

SELBSTHILFEGRUPPE	„PFLEGENDE	
ANGEHÖRIGE“,
Kochplatz 3/2 (PSZ Clubraum),  
nächste Termine: 30.11 Beginn: 19 
Uhr. Kontakt-Anmeldung: 0676/878 

35 651, Christine Schmidt 0664/911 
67 77, 0650/3250753, Nur nach tel. 
Anmeldung

TAEKWONDO	KUMGANG,
Info und Anmeldung bei Martin 
Beranek 0664/4432726,	www.
kumgang-stockerau.at, office@
kumgang-stockerau.at

TAI	CHI	IN	STOCKERAU;	
Leicht wie eine Feder, stark wie ein 
Berg; Kursbeginn (1. Std gilt als 
Schnupperstunde). Mi ab 19 Uhr
Wo: Pfarrkirche Stockerau,  
Seiteneingang außen rechts, 1 Stock
Kursleitung Thomas Hartbach 
0664/735 13 120 

TISCHTENNIS	SPORTCLUB	
STOCKERAU	TTSC,	
Di. u. Fr. Jugendtraining 18-19.30, 
Training für Erwachsene 19:30-22 
Uhr, VS Wondrak, Kontakt: Günter 
Puschert 0676/383 30 22,  
guenter.puschert@gmx.at,  
www.ttsc-stockerau.at

TRAUERGRUPPE	-		
„DIE	UNSICHTBARE	TRAUER“
Nach Schwangerschaftsabbruch 
und Fehlgeburt (Auch wenn es 
schon vor Jahren war)
Wo: Novum Stockerau, Haupt-
str.38/3, 2000 Stockerau (Marktgas-
se, Eingang neben Tchibo)
Wann: 18.00 Uhr,  

jeden 4. Donnerstag im Monat
Kontakt: www.lebensbewegung.at
Tel.: 01/408 62 88 // office@lebens-
bewegung.at
Bitte beim ersten Mal anmelden!

UNION	TISCHTENNISCLUB	(UTTC),	
Info und Anmeldung: S. Fraczyk 
0676/637 31 80, Sporthalle Alte 
Au/Tischtennishalle, http://uttc-
stockerau.at; 
Training für Kinder/Jugend: Mo. und 
Do. von 18-19:30 Uhr;
Training für Hobbyspieler: Di. und 
Fr. von 18-20:30 Uhr

VOLKSHOCHSCHULE	STOCKERAU,	
Prof. Otto Zeiller Straße 9b, Anmel-
dung und Info für alle Kurse – per 
E-Mail: www.vhs-stockerau.at ,  
info@vhs-stockerau.at, oder  
Tel.: 0660/221 49 73

VOLKSBILDUNGSVEREIN
Allgemeine Informationen zum 
Kursprogramm und Auskünfte zu 
Förderungen: Obmann StR Karl 
Kronberger (02266/68122)
Anmeldung und Informationen für 
alle Sprachkurse: Mag. Martina 
Wolfram – 0681/1085 35 80 bzw. 
martina.wolfram@vbv-stockerau.at
Anmeldung für Kleinkinder Schwim-
men: Eva Schneller – 02266/66006 
(ab 18 Uhr) bzw. 
eva.schneller@vbv-stockerau.at
Internet: vbvstockerau.vhs-noe.at

YOGA	-	ASHTANGA
Jeden Mi. 19 Uhr, 
Einstieg jederzeit möglich. 
Von Anfänger bis Yoga erfahrene.
www.mavieyoga.at 

YOGA:	ASHTANGA	VINYASA	YOGA,
Di. 18 - 19:30 + Do. 18:30 - 20 Uhr, 
im Klosterfestsaal, 
Hornerstr. 75, Infos: Martina Marcik 
0676 70 39 331 www.dasyogahaus.
eu Email:  Info@dasyogahaus.eu

YOGA-INTEGRALER	YOGA
Integraler Yoga für Alle; Yoga für 
Schwangere und Mama-Baby-
Yoga; Termine: Benefizabend Mi 
12 September; Kurstermine: 19. 
September bis 28. November jeden 
Mittwoch von 19:15-20:45 
Im Raum der Sonne überm Veggie 
Bräu, Schulgasse 8
Alle Infos unter www.yogalehrerin.at 
Tel.:0664/4532457 
info@yogalehrerin.at

YOGA-KRÄUTER:	STRESS-LESS	
STUDIO
Hatha YOGA für Erwachsene & 
Kinder in Kleingruppen-Wohlfühlat-
mosphäre jeden Di, Fr + Sa; jeder-
zeitiger Einstieg; Infos & Workshops 
(Kräuter- Entspannung…)
www.stress-less.at; Frau Michtner 
0676/300 55 98
office@stress-less.at

Sonntag, 9. Dez. 2018

Unter allen Vorverkaufskarten verlosen wir ein „GYROS-DINNER”
im Restaurant Santorini, Sparkassaplatz 2, 2000 Stockerau

Die Schlager - Weihnachtsshow  2018

Die
Stockerauer

Vorverkauf:
Erwachsene: EUR 11,--
Pensionisten,
Jugendliche: EUR 9,--

Erwachsene: EUR 13,--
Pensionisten,
Jugendliche: EUR 11,--

Abendkassa:

Vorverkauf  im Bürgerservice/Rathaus Stockerau, Tel. 02266/67 689

„Es   
  weihnachtet

    sehr”

IHR INSERAT - MONATLICH BUCHBAR
IN DER STADTZEITUNG MIT VERANSTALTUNGS  KALENDER 
DER STADTGEMEINDE STOCKERAU

Mit Ihrem Inserat erreichen Sie ca. 14.000 Haushalte in 
Stockerau und Umgebung. Nähere Informationen unter: 

Stadtgemeinde Stockerau 
02266 / 695-1200, Dr. Maria Andrea Riedler 
m.riedler@stockerau.gv.at
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Freiwillige Feuerwehr

Zahlreiche  
Verkehrsunfälle

Am 27. September krachte 
es im Frühverkehr auf der 
A22 in Fahrtrichtung Wien 
bei Stockerau Mitte, als die 
Lenker zweier PKWs einen 
Verkehrsunfall hatten.
Bereits am 29. September 
2018 kam es erneut zu einem 
Verkehrsunfall. Zwei PKWs 
waren auf der LH26 (Rich-
tung Leitzersdorf) zusam-
mengestoßen. 
Zu einem weiteren Ver-
kehrsunfall, diesmal gleich 
mit vier Fahrzeugen, kam es 
am 10. Oktober 2018 auf der 
A22 in Fahrtrichtung Holla-
brunn im Bereich Stockerau 
Mitte. Vor der Unfallstelle bil-
dete sich rasch ein umfang-
reicher Stau. Eine Person war 
im Fahrzeug eingeklemmt 
und musste mittels hydrauli-
schem Rettungssatz gerettet 

werden. Die weitere Ver-
sorgung übernahm der Ret-
tungsdienst. Die Unfallstelle 
wurde abgesichert. 
Nur einen Tag später kam 
es in den Morgenstunden in 
der Prager Straße zu einem 
Verkehrsunfall.
In allen Fällen wurden die 
Fahrzeuge durch die Feuer-
wehr geborgen und abtrans-
portiert, ausgelaufene Flüs-
sigkeiten gebunden und die 
jeweilige Unfallstelle gerei-
nigt.

27.09.

29.09. 11.10.

10.10.
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     Gasgerätekundendienst 

         Thermen/Kesselservice  

    Abgasmessung……………………………… €    44,-- 

      für 2000 ...........................................€ 209,-- 
      bei Abschluss einer Wartungsvereinbarung 
      nur …………………………………………………€ 199,--     
      (inkl.Wartung, Wegzeit und Mwst)  
   

            FRÜHLINGSAKTION 2018 
 
  T:0699/10203062   T: 0660/2660811 
 
      www.mlgas.at                         office@mlgas.at 

Das Schuljahr ist noch 
jung, aber die Schü-

lerinnen und Schüler der 
NNÖ Informatik Mittelschu-
le sind schon intensiv bei der 
Sache. So steht bald wieder 
der „Computerführerschein“ 
(ECDL) und die Teilnahme an 
First Lego League – Regional-
wettbewerben im Roboterbau 
auf dem Programm. Und am 
Tag der Offenen Tür am 22. 
November wird ein ganz gro-
ßes, neues Projekt der Schule 
vorgestellt.
Im Schuljahr 2019/2020 star-
tet die neue Schwerpunkt-
klasse ePower 4.0, die die 
Kinder auf die Anforderungen 
der heutigen und zukünfti-
gen Lebens- und Berufswelt 
vorbereitet. Durch den Ein-
satz moderner Medien, die 
methodenreich im Unterricht 
zum Einsatz kommen, lernen 
die Schülerinnen und Schüler 
ihren (Schul)Alltag zu organi-
sieren und zu bewältigen. 

Die Kinder  werden auf die 
Anforderungen weiterführen-
der Schulen vorbereitet und 
das eigenverantwortliche Ler-
nen wird durch Differenzie-
rung und Individualisierung 
nach Interessen und Bega-
bungen gefördert.  
Ein kleines LehrerInnen- 
Team begleitet die Kinder in 
angenehmer Lernatmosphäre 
über vier Jahre hinweg und 
stärkt auch soziale Kompeten-
zen.

Seit 1. Oktober 2018 gibt es 
eine neue Gruppenpraxis 

für Orthopädie in Stockerau. 
Die NÖ Gebietskrankenkas-
se (NÖGKK) nahm die neue 
Praxis unter Vertrag. NÖG-
KK-Service-Center-Leiter 
Bernhard Rauner begrüßte 

Dr. Omar El-Shohoumi und 
Dr. Andreas Gfrerrer bereits 
persönlich: „Gruppenpra-
xen ermöglichen eine noch 
bessere Patientenbetreuung 
– etwa durch erweiterte Öff-
nungszeiten und den fach-
lichen Austausch zwischen 
den Ärztinnen und Ärzten“. 
Insgesamt hat die NÖGKK im 
Bezirk Korneuburg 7 Grup-
penpraxen unter Vertrag.

Orthopädie Stockerau 
Dr. El-Shohoumi & 
Dr. Gfrerrer
Gruppenpraxis für  
Orthopädie und orthopädi-
sche Chirurgie OG
Ordination: 2000 Stockerau, 
Bräuhausgasse 22
Tel. Nr. 02266/72720
Ordinationszeiten: Mo 9-18 
Uhr, Di u. Do 9-13 Uhr, Mi 
12-18 Uhr, Fr 9-12 Uhr

NÖGKK: Neue Gruppen-
praxis für Orthopädie in 
Stockerau

Dr. Andreas Gfrerrer, Dr. Omar  
El-Shohoumi, Bernhard Rauner

Neues Schuljahr bringt neue Projekte 
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Diavortrag 

Diesmal brachte Herr 
Lirsch, den Bewoh-

nerInnen das wunder-
schöne Südtirol näher. 
Dieser interessante Dia-
vortrag wurde vom Pensi-
onistenverband Stockerau 
gesponsert. Vielen Dank!

Geburtstagsfeier 
von Frau Elisabeth 
Zeman 

Das Team und die 
BewohnerInnen fei-

erten den 80. Geburtstag 
der ehrenamtlichen Mit-
arbeiterin Frau Elisabeth 
Zeman. Durch den musi-
kalischen Einsatz mit dem 
Akkordeon bringt sie jedes 
Monat Freude zu den 
BewohnerInnen. 

Aktuelles aus dem Pflege-
heim der Stadt Stockerau

ADVENTMARKT
im Förderzentrum der

BEHINDERTENHILFE
2105 Oberrohrbach, Hofstraße 3

09.00 bis 16.00 Uhr MEHLSPEISTHEKE
09.45 Uhr          DIE STOCKERAUER new Edition 
       - „es weihnachtet sehr“
10.00 bis 16.00 Uhr PUNSCHSTAND 
10.30 und 14.30 Uhr SINGEN mit dem WEIHNACHTSMANN 
11.00 bis 14.00 Uhr  MITTAGSTISCH
12.00 bis 14.00 Uhr BASTELECKE

Sonntag

2.
Dez. 18
9-16 Uhr

VERKAUF HANDGEFERTIGTER 
PRODUKTE!

N E U ! ! ! 

CHRISTB
AUM 

MIT LO
SEN

JEDES L
OS - 

EIN GEWINN

Pflegeheim der Stadt Stockerau
Landstraße 16, 2000 Stockerau

02266 695 3900
Die MitarbeiterInnen und die ehrenamtlichen  
MitarbeiterInnen des Pflegeheimes der Stadt 

Stockerau veranstalten am

10. November 2018 
von 9:00 – 16:00 Uhr

einen Flohmarkt im Pflegeheim der Stadt Stockerau.
Wenn Sie uns mit Sachspenden (Haushaltswaren, 

Gewand, Spielsachen, etc.) unterstützen wollen, ersu-
chen wir Sie, die Spenden in der Verwaltung (von 8 bis 

13 Uhr) oder bei unserer Seniorenbetreuerin (von 9 
bis 17 Uhr) abzugeben.

Der Erlös des Flohmarktes kommt unseren  
BewohnerInnen zugute!

Das Team des Pflegeheimes bedankt sich im Voraus 
für Ihre Unterstützung!
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www.aquapol.at         www.facebook.com/Aquapol.Oesterreich

„IN ZWEI JAHREN WAR DER  
TROCKENLEGUNGSPROZESS  
ABGESCHLOSSEN.“

Weitere Fallbeispiele und Referenzen sehen Sie auf unserer Homepage
www.aquapol-referenzen.at oder www.aquapol.tv

FALLBEISPIEL
AUTOMOBILMUSEUM
STOCKERAU
ANWENDER BERICHTEN ÜBER IHRE ERFAHRUNGEN MIT 
DER AQUAPOL-TECHNIK ZUR GEBÄUDETROCKENLEGUNG

TROCKENLEGUNG
in Stockerau/Niederösterreich
bei Familie Malek

Das erhaltungswürdige Gründerzeitobjekt ist dank 
der schonenden Trockenlegungsmethode von 
 AQUAPOL wieder ein sicherer Ort für die sehens-
werte Oldtimersammlung geworden. Ohne Chemie 
und ohne Eingriffe in die Bausubstanz konnte das 
 geschichtsträchtige Gebäude wiederhergestellt  
werden.

1884 wurde das Gebäude als Ausstellungshalle für die 
niederösterreichische Handels- und Industriemesse ge-
baut. Kaiser Franz Joseph widmete es während der Jagd-
saison kurzerhand in ein Theater um und erfreute sich 
darin mit seinem Hofstaat. Wo die Damen der Monarchie 
noch ihre Beine im Operettenrhythmus schwangen, ging 
es dann zu Zeiten Turnvater Jahns etwas zackiger zu. Die 
sportliche Note blieb dem Haus aber erhalten. Aus der 
Turnhalle wurde ein Einstellplatz für Automobile aus der 
Pionierzeit und später für altgediegene Boliden.

Durch aufsteigende Mauerfeuchte schien der Verfalls-
prozess des Mauerwerks unaufhaltsam zu sein, doch 
mithilfe des AQUAPOL Systems nahm alles eine positive 
Wendung.

Seit über 16 Jahren wird nun das Museum vor aufsteigen-
der Feuchtigkeit geschützt. Ein Kundenbesuch und eine 
Kontrollmessung im Jahr 2017 bestätigt den nachhalti-
gen Erfolg der AQUAPOL Technologie. Mittlerweile ist 
Philipp, der Sohn des verstorbenen Gründers Peter Malek, 
der  Betreiber des Museums. Auch er ist begeistert vom 
 Ergebnis: Die Mauern sind trocken!
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INTERVIEW
MIT PETER MALEK (AUS DEM ARCHIV) 

AQUAPOL: „Herr Malek, welche Erfahrungen haben 
Sie in Ihrem Museum mit Sanierungen gemacht?“

MALEK: „Es wurden verschiedenste Sanierungsver-
suche unternommen, sie haben nicht viel  gefruchtet. 
Der frisch aufgetragene Putz war schnell wieder 
versalzen und ist abgefallen! Die über 100 Jahre alten 
original Wandverkleidungen, die Lamperien aus Holz, 
 morschten weiter ab.“

AQUAPOL: „Was hat Sie dann bewogen eine Trocken-
legungsmethode in Betracht zu ziehen?“

MALEK: „Die hohe Luftfeuchtigkeit, die durch die 
feuchten Mauern entsteht, ist für historische Fahr-
zeuge gefährdend. Nur eine effektive und dauerhafte 
Trockenlegung, welche die vom Boden her aufstei-
gende Feuchtigkeit unterbindet, konnte das Problem 
meistern, das wurde bald klar.“

AQUAPOL: „Wie kamen Sie dann zu AQUAPOL?“

MALEK: „Durch eine Sendung im ORF haben wir davon 
erfahren. Daraufhin besichtigten wir persönlich eine 

mit AQUAPOL trockengelegte Kirche in Kärnten. Das 
Ergebnis war überzeugend und die Begeisterung des 
Pfarrers ansteckend.“

AQUAPOL: „Wie stand die Gemeinde Stockerau zu 
AQUAPOL?“

MALEK: „Die Gemeinde Stockerau stimmte zu, nach-
dem sie die Kosten mit anderen Lösungen verglichen 
hatte, und das war dann der Beginn der Trockenlegung 
im Jahr 1998.“

AQUAPOL: „Wie lange dauerte es?“

MALEK: „Die Techniker von AQUAPOL haben durch 
wiederholte Feuchtemessungen der Mauern die bald 
spürbare Austrocknung kontrolliert und somit nachge-
wiesen. Im Jahr 2000 war der Trockenlegungsprozess 
abgeschlossen. Die durchgemorschten Innen-Lam-
perien wurden erneuert und unterlüftet. Der Putz 
ist seitdem unbeschadet, behält die ursprüngliche 
Haftung und die Mauern sind nach wie vor trocken. Die 
Methode AQUAPOL funktioniert.“

Das Video zu dieser Fallgeschichte finden Sie auf:
www.aquapol.tv/video/automobilmuseum-stockerau

DAUERHAFTE
MAUERTROCKENLEGUNG
OHNE SCHNEIDEN - OHNE CHEMIE - OHNE STROM

Automobilmuseum Stockerau in Niederösterreich Peter Malek, Gründer 
des Automobilmuseums 
Stockerau (1939-2014)

Philipp Malek, Betreiber 
des Automobilmuseums in 
der zweiten Generation.

Weitere Informationen, Produkt- und Rechts-
hinweise finden Sie in unserer AQUAPOL Fibel, 
sowie auf unseren Webseiten.
www.aquapol.at, www.aquapol-deutschland.de

Redaktion/Verlag, für den Inhalt verantwortlich: 
AQUAPOL GmbH,
Auflage 2018/V1, Abbildungen: Eigenaufnahmen.
© AQUAPOL GmbH. Alle Rechte vorbehalten.
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AQUAPOL Ges.m.b.H
Schneedörflstraße 23
A-2651 Reichenau/Rax
T: +43(0)2666-53872-0
F: +43(0)2666-53872-20
office@aquapol.at
www.aquapol.at
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TROCKENLEGUNGSPROZESS  
ABGESCHLOSSEN.“

Weitere Fallbeispiele und Referenzen sehen Sie auf unserer Homepage
www.aquapol-referenzen.at oder www.aquapol.tv

FALLBEISPIEL
AUTOMOBILMUSEUM
STOCKERAU
ANWENDER BERICHTEN ÜBER IHRE ERFAHRUNGEN MIT 
DER AQUAPOL-TECHNIK ZUR GEBÄUDETROCKENLEGUNG

TROCKENLEGUNG
in Stockerau/Niederösterreich
bei Familie Malek

Das erhaltungswürdige Gründerzeitobjekt ist dank 
der schonenden Trockenlegungsmethode von 
 AQUAPOL wieder ein sicherer Ort für die sehens-
werte Oldtimersammlung geworden. Ohne Chemie 
und ohne Eingriffe in die Bausubstanz konnte das 
 geschichtsträchtige Gebäude wiederhergestellt  
werden.

1884 wurde das Gebäude als Ausstellungshalle für die 
niederösterreichische Handels- und Industriemesse ge-
baut. Kaiser Franz Joseph widmete es während der Jagd-
saison kurzerhand in ein Theater um und erfreute sich 
darin mit seinem Hofstaat. Wo die Damen der Monarchie 
noch ihre Beine im Operettenrhythmus schwangen, ging 
es dann zu Zeiten Turnvater Jahns etwas zackiger zu. Die 
sportliche Note blieb dem Haus aber erhalten. Aus der 
Turnhalle wurde ein Einstellplatz für Automobile aus der 
Pionierzeit und später für altgediegene Boliden.

Durch aufsteigende Mauerfeuchte schien der Verfalls-
prozess des Mauerwerks unaufhaltsam zu sein, doch 
mithilfe des AQUAPOL Systems nahm alles eine positive 
Wendung.

Seit über 16 Jahren wird nun das Museum vor aufsteigen-
der Feuchtigkeit geschützt. Ein Kundenbesuch und eine 
Kontrollmessung im Jahr 2017 bestätigt den nachhalti-
gen Erfolg der AQUAPOL Technologie. Mittlerweile ist 
Philipp, der Sohn des verstorbenen Gründers Peter Malek, 
der  Betreiber des Museums. Auch er ist begeistert vom 
 Ergebnis: Die Mauern sind trocken!
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Bronze für Husseini beim 
International Austrian Cup 
Vienna 
Seit über zehn Jahren gin-
gen erstmals wieder Punkte 
beim International Austrian 
Cup Vienna an einen Sto-
ckerauer. Hamed Husseini 
kämpfte sich erfolgreich mit 
zwei Siegen in das Halbfinale 
des Judogroßevents mit 466 
Teilnehmern aus elf Natio-
nen und acht Bundesländern 
hervor. Obwohl der Kampf 
um den Einzug ins Finale 
verloren ging, gewann das 
Nachwuchstalent sensatio-
nell Bronze. Ebenfalls mit am 
Start war Maximilian Allwardt 
der in seiner Gewichtsklasse 
den vierten Platz belegte. 
Fünf Semifinalkämpfe im 
Nachwuchscup
In der dritten Runde des 
internationalen Berger Nach-
wuchscups schafften es mit 
Maximilian Allwardt, Haris 
Hasanovic und Hamed Hus-

seini gleich drei Stockerauer 
ins Halbfinale. Maximilian 
schaffte es nach mehrjähriger 
Turnierteilnahme erstmals 
ins Finale und gewann Silber. 
Bronze ging an Haris Hasa-
novic. Jonas Richter zeichne-
te sich als raffinierter  Tech-
nikkämpfer aus und gewann 
mit zwei Siegen im Meister-
schaftssystem Bronze. Phil-

ipp Bauer, Saime Caner, Tarik 
Hasanovic und Hamed Hus-
seini erreichten jeweils den 
fünften Platz. Mit am Start 
war Florentin Allwardt.
Erfolgreiche ASKÖ Judo-
landesmeisterschaft
Ein vierzehnköpfiges Stocke-
rauer Wettkampfteam stellte 
sich dem Bewerb zwischen 
Niederösterreichs ASKÖ Ver-
einen.  In der Allgemeinen 
Klasse erreichte Asieb Myri 

gleich bei seinem ersten Tur-
nierantreten Gold. Silber ging 
an Philipp Bauer, Alexander 
Korcsek, Katharina Weber, 
Cennet Caner, Jonas Rich-
ter. Bronze gewannen Saime 
Caner, Florian Lauermann, 
Aaron Prögler, Haris Hasa-
novic, Hamed Husseini und 
Maximilian Allwardt. 
Weitere Infos unter: https://
jcstockerau.jimdo.com/ 

Große Erfolge für Stockerauer im Judo

Stockerauer Nachwuchshoffnung 
Hamed Husseini mit Papa Sayed 
Javad Husseini

Tarik Hasanovic, Diana Berner, 
Hamed Husseini, Florian Allwardt, 
Maximilian Allwardt, Haris 
Hasanovic, Philiipp Bauer, Jonas 
Richter und Markus Betz

vorne v.l.n.r. Haris Hasanovic, 
Saime Caner, Hamed Husseini, 
Florian Lauermann, Philipp Bauer, 
Katharina Weber. hinten v.l.n.r. 
Diana Berner, Jonas Richter, Ma-
ximilian Allwardt, Cennet Caner, 
Markus Betz, Alexander Korcsek, 
Tarik Hasanovic, Andreas Weber
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Neben seinen vielen Erfol-
gen, wie Staatsmeister- 

und Landesmeistertiteln, 
zählt die Einberufung ins 
Heeressportzentrum (HSZ) 
als Spitzensportler, sicher 
zu seinen größten Erfolgen, 
weil diese Chance jährlich 
nur zwei Tennisspieler aus 
ganz Österreich erhalten. 
Andreas Kramer ist am 1.10. 
zur einmonatigen Grund-
ausbildung in die Hackher-
Kaserne in Gratkorn einge-
rückt. Die restlichen fünf 
Monate der Wehrpflicht wird 
Andreas sowohl in der Süd-
stadt mit Barbara Schwartz 
als auch in Stockerau, beim 
UTC Stockerau, mit Christi-
an Kohl sein volles Trainings-
programm samt Schulbesuch 
im AUBL der Handelsschule 
Stockerau absolvieren kön-

nen. Als finanzielle Unter-
stützer konnte Andreas wie-
der seine Hauptsponsoren 
Herbert Knoth (Autohaus 
Knoth) und Harald Gschar 
(SIDE Immobilien Gruppe) 
überzeugen. 
Ein weiterer Meilenstein in 
der Tenniskarriere von And-
reas Kramer ist der Wechsel 
in die Bundesliga mit dem 
KTK Krems. Der Wechsel 
vom UTC Stockerau ist ihm 
nicht leicht gefallen, da er in 
den vergangenen Jahren vom 
UTC Stockerau immer unter-
stützt wurde und die Verbun-
denheit natürlich sehr groß 
ist. Großartig waren 2018 
auch seine Leistungen erst-
mals als Legionär in der Deut-
schen Liga beim TCBW Wies-
baden, der Andreas für 2019 
wieder verpflichten möchte. 

Andreas steht ein anstren-
gender Herbst und Winter 
bevor, er geht aber gewohnt 

motiviert  und mit Freude an 
die Herausforderungen her-
an. www.andreaskramer.at

Andreas Kramer – Einberufung ins Heeressport-
zentrum als Spitzensportler!

von links nach rechts: Harald Gschar (GF SIDE Immobilien), Andre-
as Kramer in Uniform, Alexander Stuhr (Dir.Stv. HASCH Stockerau), 
Herbert Knoth (GF Autohaus Knoth), Stefan Hirn (Touringcoach und 
GF BRAIN Services), Herbert Schandl (Kondiitions- und Krafttraining), 
Christian Kohl (Tennistrainer).

Kumgang Stockerau 
 feierte am 29. September  
2018 sein 30 jähriges 
 Vereinsjubiläum.

Der Verein wurde im Som-
mer 1988 von Martin 

Beranek gegründet. Unter-
stützt wurde er dabei von 
seinem damaligen Trainer 
Franz Haberl und Trainings-
kollegen Christian Lehninger. 
1989 kam Erich Fuchs in das 
Team und führte den Verein 
gemeinsam mit Martin Bera-

nek 28 Jahre lang. Erich Fuchs 
war diese Zeit Kassier und 
inoffizieller Vereinsmanager. 
Die Vereinsmitglieder traten 
bald bei diversen Meister-
schaften an und der Verein 
verschaffte sich schnell einen 
guten sportlichen Ruf. Sowohl 
im Vollkontaktkampf als auch 
in der Technik wurden Staats-
meistertitel und Österreichi-
sche Meistertitel geholt.
Kumgang Stockerau stellt 
auch immer wieder Mitglie-
der für den Nationalkader. 
Martin Beranek startete bei 

drei Weltmeisterschaften und 
einer Europameisterschaft 
und erreichte bei zwei Welt-
meisterschaften das Halbfina-
le.  Aktuell bereitet sich Nina 
Reinsperger für die Weltmeis-
terschaft im November in 
Taipei vor. Aber auch auf der 
Funktionärsebene ist Kum-
gang immer präsent. Erich 
Fuchs war viele Jahre Vizeprä-
sident des Niederösterreichi-
schen Taekwondoverbandes. 
Zur Zeit steht David Mattes 
dem Verband als Präsident 
vor. Martin Beranek bekleidet 
die Funktion des Niederös-
terreichischen Landestrainer 
und des Stützpunkttrainers 
Ost des Österreichischen Tae-
kwondo Verbandes.
Kumgang Stockerau ist aber 
nicht nur im Leistungssport 
tätig. Besonderen Wert wird 
auch auf den Breitensport 
gelegt. Ein besonderes Anlie-
gen ist der Kinder- und Jug-
endsport. Taekwondo gibt auf 
Grund seiner traditionellen 
Werte wie Respekt, Integri-

tät, Disziplin und vieles mehr, 
der Jugend Halt und bietet 
eine vernünftige Freizeitge-
staltung. Neben sportlichen 
Aktivitäten steht aber auch 
des Gesellschaftliche im Vor-
dergrund. Bei diversen Festen 
und Veranstaltungen treffen 
sich immer wieder die Mit-
glieder um gemeinsam etwas 
zu unternehmen.
Am 29. September war es 
das 30 jährige Vereinsjubi-
läum. Im Saal des Pfarrzen-
trums Stockerau trafen sich 
Vereinsmitglieder, Vertreter 
des Österreichischen und 
Niederösterreichischen Ver-
bandes, sowie die finanziel-
len Unterstützer des Vereines. 
Ca. 120 Personen feierten bis 
weit nach Mitternacht. Diver-
se Rückblicke und Ehrungen, 
Gespräche mit Wegbeglei-
tern, Danksagungen an die 
Sponsoren bildete das offizi-
elle Programm bis ca. 22:30 
Uhr, dann wurde bis ca. 2:00 
Uhr noch ausgelassen gefei-
ert.

30 Jahre Taekwondo Kumgang Stockerau 
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Im September fand beim 
Armbrustschützenverein 

Gaindorf bei Ravelsbach die 
diesjährige NÖ-Landesmeis-

terschaft der Armbrustschüt-
zen Niederösterreichs mit 23 
Schützen aus vier Vereinen 
statt. 

Vier Stockerauer Schützen 
des 1. Stockerauer Heimat- 
und Armbrustschützen-ver-
eins konnten sich auf den 
Spitzenplätzen platzieren.
Johann Klemisch holte sich 
im Bewerb „NÖ-Landesmeis-
ter Match“ mit 125 Ringen 
den Meistertitel vor dem 
nächstplatzierten Stocke-
rauer Drössler Roland mit 72 
Ringen.
Auch beim „Festscheibe-
Kreise-Match“ war Klemisch 
mit 47 Ringen (von 50 mög-
lichen) der Sieg sicher. Beim 
„Jubiläumsschuss“ mit einem 
210-Teiler (210 hundertstel 
Millimeter aus dem Zentrum) 
errang er den 3. Platz.

Wilhelmine Berger sicherte 
sich bei „NÖ-Landesmeister 
Frauen“ mit 121 Ringen den 
Titel und auch bei „Festschei-
be-Kreise-Frauen“ mit 44 
Ringen den 1. Platz.
Beim Bewerb „NÖ-Landes-
meister Senioren-Sitzend“ 
landete Karl Kobermeyer mit 
82 auf dem 3. Rang, konnte 
aber im Bewerb „Festschei-
be-Kreise-sitzend“ mit 43 
Ringen den 1. Platz erringen. 

Die Schützen Klemisch, Ber-
ger und Drössler konnten 
im Mannschaftsbewerb für 
Stockerau mit 106 Ringen den 
3. Rang erzielen. 

Stockerauer Armbrustschützen wurden  
NÖ-Landesmeister

v.l.n.r.: Die erfolgreichen Stockerauer Armbrustschützen Karl Kober-
meyer, Wilhelmine Berger und Johann Klemisch

Bei strahlendem Son-
nenschein konnten 117 

Schützen begrüßt werden,  
der Andrang bei den Schieß-
ständen war entsprechend 
groß. Bürgermeister Helmut 
Laab machte sich persönlich 
ein Bild und schoss ein gutes 
Ergebnis. Bei Gulaschsuppe, 
Chili, Würsteln und selbstge-
machten Mehlspeisen und 
einer Tanzeinlage der Stock 
City Liners war die Stimmung 
auch im Saal des Schützen-
vereins 1602 ausgezeichnet.
Ein herzliches Dankeschön 
an alle Helfer, Sach- oder 

Geldspender, an die Line-
dancegruppe „Stock City 

Liners“ unter der Leitung 
von Brigitte Loidl und an alle 

Besucherinnen und Besucher 
der Veranstaltung!

1. Kleinkaliber-Schießen des  
ÖKB Stadtverbandes Stockerau

Alle Preisträger von Jung bis zu den Senioren
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Reifenwechseln um € 0,- ?

Neue Winterreifen bei uns zu BESTPREISEN

Klar geht das! • Bremsanlage
• Unterboden
• Scheiben und 

Waschanlage
• Beleuchtung
• Motoröl- und
• Kühlfl üssigkeits-

stand

Weiters enthalten 
ist der Check von

Das ist beim KFZ-Winter check 
um nur € 25,- dabei!
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Diese Rubrik gibt Leser
meinungen wieder

… Herrn Erich Hangl, dem 
sich das Pflegeheim der 
Stadtgemeinde Stockerau 
auf diesem Weg  für sei-
nen ehrenamtlichen und 
unermüdlichen Einsatz für 
das Team und die Bewoh-
nerInnen bedanken möch-
te, ebenso auch bei  Herrn 
Walter Neubauer für die 
zahlreichen Äpfel, die er 
dem Pflegeheim gespendet 
hat. Herzlichen Dank!!!

Vor den Vorhang

Diese Rubrik gibt Leser
meinungen wieder

… jenen rücksichtslosen 
Autofahrer, der die Rad-
fahrerüberfahrt über die 
Schießstattgasse beim 
Automobilmuseum be-
nützt und sich dieser ent-
sprechend langsam und 
vorsichtig genähert hat.  
Ein herannahender  Auto-
fahrer ist zwar stehen ge-
blieben, hat den Radfahrer 
aber wüst beschimpft. Auf 
Radwegen und Radfahre-
rüberfahrten haben Rad-
fahrer Vorrang!

… jene Hundehalter/in-
nen, die mit ihren Hunden 
die Grünflächen in der 
Himmelbauerstraße als 
Hundetoilette verwenden 
und dann die „Hinterlas-
senschaften“ ihrer Lieblin-
ge nicht entfernen. 

An den Pranger

Handball-Schnuppertag und  
Sporttage in der Volksschule Ost
Während für die Stocker-

auer HandballerInnen 
die Saison schon wieder voll 
im Laufen ist, machten Ende 
September die Jüngsten die 
ersten Erfahrungen mit dieser 
Sportart.
Am 21. September gab es den 
großen Handballschnup-
pertag in der Sporthalle Alte 
Au. Viele interessierte Kinder 
konnten unter der Anleitung 
ausgebildeter Handballtrai-
ner und -trainerinnen spie-
lerisch ihr Geschick mit dem 
Ball ausprobieren und wurden 
mit viel Spaß an diese Sport-
art herangeführt. In der letzten 
Septemberwoche gab es die 
Sporttage in der Volksschule 
Ost. Hier wurden den Kindern 

der Handballsport über die 
drei olympischen Grundsport-
arten, die Handball verbindet, 
Laufen, Springen und Werfen 
näher gebracht. Die Mädchen 
und Burschen waren mit viel 
Eifer dabei und einige von 
ihnen sind bereits zum Ver-
einstraining übergegangen.
Im laufenden Schulbetrieb ist 
der UHC Stockerau wöchent-
lich in drei Volksschulen im 
Einsatz, um den Kindern 
Handball näher zu bringen 
und sie auf das große Volks-
schulturnier in ein paar Mona-
ten vorzubereiten. 
Die Vereinsverantwortlichen 
hoffen, dass die Kinder wei-
terhin mit so viel Spaß und 
Freude dabei sind, damit der 

Nachwuchs für die kommen-
den Jahre gesichert ist und 
der UHC Stockerau auch in 
Zukunft große Erfolge feiern 
darf. Ein Einstieg ins Vereins-
training ist jederzeit möglich, 
alle interessierten Kinder sind 
bei einem Schnuppertraining 
herzlich willkommen.
Die Trainingszeiten für die 
Jüngsten sind: 
Mittwoch 17:00 - 18:30 Mille-
niumshalle und Freitag 15:30 
-17:00  Alte AU. Alle weite-
ren Trainingszeiten entneh-
men Sie bitte der Homepage  
www.uhcstocker au.at



UNSERE STADT

28  |  November 2018

Herrn Reg.Rat Ing. Franz Fuchs die besten Wünsche zum „90. Geburtstag“.

Alles Gute zur „Goldenen Hochzeit“ für Fam. Dagmar u. Rudolf Richentsky.

Fam. Ingrid u. Helmut Jankowitsch  feierte das Fest der „Diamantenen Hoch-
zeit“. Bgm. Helmut Laab machte seine Aufwartung  und überreichte Ehrenga-
ben der Stadt. 

Gratulation an Fam. Helene u. Helmut Mölzer anl. ihrer „Goldenen Hochzeit“

 SERVICEDIENSTE

  BERATUNG 
  KREATIVE IDEEN

  UMWELTBEWUSST

  ZUVERLÄSSIGER PARTNER

  FAMILIÄRES UNTERNEHMEN

  REGIONALER ARBEITGEBER

  INNOVATIV

= DRUCKEREI BÖSMÜLLER

BESTE DRUCKEREI

Ein gemeinsamer  60-jähriger Lebensweg ist Grund zum Feiern. Bgm. Laab 
war gekommen um den Jubilaren Ingeborg u. Richard Lederer seine Glück-
wünsche auszusprechen.
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01.:	Dr.	Klemens	POSPISCHIL, 
Eduard-Rösch-Straße 35/2, 
Tel.: 02266/62373

03.:	Dr.	Christiane	KASPER	u.	
Dr.	Nicole	GYÖRÖG	OG	Gemein-
schaftspraxis  Landstraße 5, 
Tel.: 02266/71567

04.:	Dr.	Amir	BARADAR, 
Schießstattgasse 7, Tel.: 
02266/62801

10.:	Dr.	Silvia	LICHTENWALL-
NER, Rathausplatz 15/2,  
Tel: 02266/64108

11.:	Dr.	Wolfgang	GLEIRSCHER, 
Brodschildstraße 31/2,  
Tel.: 02266/65250

17./18.:	Dr.	Johannes		
KÜSSEL, Stögergasse 17, 
Tel: 02266/65270 Priv: 
02266/622 08

24.:	Dr.	Silvia	LICHTENWALL-
NER, Rathausplatz 15/2,  
Tel: 02266 / 641 08

25.:	Dr.	Helmut	KAINZ,  
Th.-Pampichler-Str. 14,  
Tel.: 02266 / 659 05

Ärztedienst

Bereitschaftsdienstwechsel: Montag 8 Uhr

01.-04.	Zum	göttlichen	Heiland, 
Josef-Wolfik-Str. 2,  
Tel.: 62107

05.-11.	Apotheke	Schaumann, 
Hauptstraße 26  
Tel.: 62706

12.-18.	Löwen-Apotheke,  
Ed.-Rösch-Straße 48,  
Tel.: 66002

19.-25.	Zum	göttlichen	Heiland, 
Josef-Wolfik-Str. 2,  
Tel.: 62107

26.-30.	Apotheke	Schaumann, 
Hauptstraße 26  
Tel.: 62706

Apothekendienst

01.:	Dr.	Kienmayer	Thomas, 
Schulgasse 4, 3464 Hauslei-
ten, Tel: 02265/7414

03./04.:	Dr.	Rauch	Elisabeth, 
Stockerauer Straße 11,  
2100 Korneuburg,  
Tel: 02262/712 79

10./11.:	Dr.	Wagner	Andrea, 
Bahnhofstraße 1A/2, 2000 
Stockerau, Tel: 02266/715 56

17./18.:	DDr.	Wutzl	Arno,  
Jasomirgottgasse 11/2,  
3430 Tulln a.d.Donau,  
Tel: 02272/646 44

24./25.:	Dr.	Bombosch		
Katharina, Zur Donau 4,  
3133 Traismauer,  
Tel: 02783/7500

Zahnärztedienst

Weitere	Zahnarzt-Notdienste	für	Niederösterreich: 
http://noezz.at/kammer/aktuellenotdienste.htm

Tierärztedienst
VR.	Dr.	Gerda	Ruso,	Parkgasse 11, 
jedes Wochenende Notdienst: Tel. 02266/62268  

Die Nachtdienste (19:00 bis 7:00 Uhr) werden in ganz  
Niederösterreich von Notruf NÖ (erreichbar unter der Rufnum-
mer 141) erbracht.

Ehrungen
90. Geburtstag Hr. Reg.Rat. Ing. Franz Fuchs, 2000  Stockerau

90. Geburtstag Fr. Eleonora Killian, 2000  Stockerau

90. Geburtstag Fr. Karoline Kohout, 2000  Stockerau

Goldene Hochzeit Fam. Christine u. Franz Renz,  
2000  Stockerau

Geburten	
26.06.2018 Leon Schauer, 2000 Stockerau

25.07.2018 Paul Raeke, 2000 Stockerau

23.08.2018 Jana Riefenthaler, 2000 Stockerau

29.08.2018 Sehzada Berganovic, 2000 Stockerau

10.09.2018 Jasmin-Sophia Samadi-Wagner,  
2000 Stockerau

22.09.2018 Benjamin Schmidt, 2000 Stockerau

24.09.2018 Alejandro Petrović, 2000 Stockerau

02.10.2018 Matilda Navratil, 2000 Stockerau

06.10.2018 Ventus Müllner, 2000 Stockerau

07.10.2018 Zoey Stabelhofer, 2000 Stockerau

Sterbefälle	
14.09.2018 Kremer Herbert 1935

14.09.2018 Kruschinski Anton 1949

15.09.2018 Gartler Johanna 1928

20.09.2018 Möslinger Herma 1938

21.09.2018 Felbauer Stephanie 1923

25.09.2018 Schön Maria 1930

26.09.2018 Amon Rosemarie  1939

28.09.2018 Krenn Hertha 1935

28.09.2018 Palk Franz Leopold 1941

01.10.2018 Krondraf Rosa  1931

03.10.2018 Brandl  Rudolf 1943

08.10.2018 John Anna 1946

09.10.2018 Plattner Monika 1925

13.10.2018 Rauch Erika  1933
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AMTSSTUNDEN	IM	RATHAUS	
Fachabteilungen Mo, Di, Do 7:30 bis 12 
und 13 bis 15:30 Uhr; Fr 7:30 bis 12 Uhr; 
Mi kein Parteienverkehr.
Bürgerservice Mo 7:30 bis 15:30, Di 7:30 
bis 18, Mi, Do 7:30 bis 15:30, Fr 7:30 bis 
12 Uhr

BÜRGERMEISTER-SPRECHSTUNDEN
Dienstag: 16-17 Uhr, Freitag: 9-10 Uhr. 
Telefonische Voranmeldung erbeten 
unter 02266/695-1201 oder 1202

BEZIRKSMUSEUM	IM	BELVEDERE-
SCHLÖSSL	das Museum mit dem 
 Österreichischen Museumsgütesiegel
Neue Sonderausstellung: „Augenblick 
mit Künstlerblick“. Öffnungszeiten: 
Di von 7-13 Uhr, Do von 19-21 Uhr, 
Führungen nach Terminvereinbarung 
gerne auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten, Tel. 02266/695-5200, museum@
stockerau.gv.at, Eintritt freie Spende

BÜCHEREI	BELVEDERE
Belvederegasse 3 (Eingang durch 
den Park über das Stiegenhaus), Tel. 
02266/6955100.Öffnungszeiten: Mo, Mi 
von 7.00 – 13.00 Uhr, Di u. Do von 13 – 
19 Uhr

STÄDTISCHER	BAUHOF
Pflanzsteig 1, 02266/695-3100 
Öffnungszeiten: Mo bis Do von  7 bis 12 
Uhr und von 12.45 bis  
16 Uhr, Freitag von 7 bis 11 Uhr

MÜLLSAMMELPLÄTZE
Altstoffsammlung auf den Altsoffsam-
melplätzen Bauhof und Erholungszen-
trum zu folgenden Betriebszeiten:
Sommeröffnungszeiten 1.4.-30.9.
Montag bis Freitag von 13-18 Uhr und
Samstag von 8-14 Uhr
Winteröffnungszeiten 1.10.-31.3.
Montag bis Freitag von 13-17 Uhr und
Samstag von 8-14 Uhr
Altstoffsammelplatz Deponie zu fol-
genden Betriebszeiten: Montag bis 
Donnerstag von 7-12 Uhr und 12.45-16 
Uhr, Freitag von 7-11 Uhr

STÄDTISCHE	GÄRTNEREI
Pflanzsteig 1, Tel.: 02266/ 695-3130
E-mail: gaertnerei@stockerau.gv.at. 
Öffnungszeiten: 
Mo bis Do von 7.30 bis 11.30 Uhr und 
von 13.00 bis 15.30 Uhr, 
Fr von 7.30 bis 10.30 Uhr.
Da die Gärtnerei nicht ständig besetzt 
ist, bitten wir vorher um einen Anruf. 

STÄDTISCHE	ELEKTROABTEILUNG
Meldungen über defekte Straßen lampen 
während der Amtsstunden 
an Hr. Ehn unter der 
Tel.Nr. 0664/9110646 oder per 
E-Mail: a.ehn@stockerau.gv.at

JOURNALDIENST	STADTGEMEINDE	
Städtische Kläranlage / Städtisches 
Wasserwerk / Elektro unternehmen 
Stadtgemeinde / Städtische  Bestattung 
– alle erreichbar über den Städt. Journal-
dienst, Tel. 695-3800

STÄDTISCHES	PFLEGEHEIM,	HEIM	UND	
PFLEGEDIENSTLEITUNG	(H+PDL)
Landstraße 16. Information und 
Beratung von Mo – Fr von 8-14 Uhr.  
Telefonische Voranmeldung erbeten 
unter 02266/695-3900. 
Pflegedienstleitung: E. Grna
E-Mail: e.grna@stockerau.gv.at 

SENIOREN-TAGESZENTRUM	
der Stadt Stockerau
Haus der Generationen, Roter Hof 7
Beratung: Mo – Fr  von 8 – 16 Uhr
Telefonnummer: 02266/695 3934
Ansprechperson: DGKS Renee Reinthaler
E-Mail: tageszentrum@stockerau.gv.at

BESTATTUNG	STOCKERAU
Schießstattgasse 115 (Friedhofsverwal-
tungsgebäude), jederzeit erreichbar un-
ter der Telefonnummer 02266/695-2400, 
persönlich erreichen Sie uns  
Mo – Fr. von 8 – 14 Uhr, 
bestattung@stockerau.gv.at, 
www.bestattung-stockerau.at

BESTATTUNGS-	U.	VERSICHERUNGS-
SERVICEGESELLSCHAFT	M.B.H.
Im Rathaus/neben dem Standesamt
Voraussichtlich keine Termine im Jahr 
2018.

ERHOLUNGSZENTRUM 
Pestalozzigasse 1a, Tel.: 02266/695-3300, 
Öffnungszeiten: Mo, Sa, So von 9-19.30 
Uhr, Dienstag bis Freitag von 9-20 Uhr

SPORTZENTRUM	„ALTE	AU“ 
Tel. 02266/695-5700, Öffnungszeiten: 
Montag bis Sonntag 6-23 Uhr

MUSIKSCHULE	DER	STADTGEMEINDE	
STOCKERAU  
Judithastraße 5, 02266/696-5400,
Sprechstunde des Direktors: Mo von 
16.30-18.30 Uhr. Voranmeldung im 
 Sekretariat unter 02266/695-5402

KIG	-	KOMMUNALE	IMMOBILIEN	LIE-
GENSCHAFTSVERWALTUNGS-	UND	
VERWERTUNGSGESELLSCHAFT	M.B.H.	
STOCKERAU	Dr. Karl Renner Platz 2/1,  
T 02266/71638, F 02266/71655, office@
kig-stockerau.at. Öffnungszeiten: Di u. 
Do 7.30 – 16.30 Uhr, Fr 7.30 – 12 Uhr,  
Mo. u. Mi nach Vereinbarung, Sprech-
stunden: nach tel. Vereinbarung 

		BEZIRKSHAUPTMANNSCHAFT	
KORNEUBURG	(AUSSENSTELLE	STOCKERAU)
Rathaus, 02262/9025-29706, Parteien-
verkehr: Mo-Fr: 8-12.30 Uhr, Di: 15-19 Uhr

GEBÖS	SPRECHSTUNDE
Im Rathaus im kleinen Sitzungssaal, 
16-17 Uhr. nächster Termin: 13. Nov.

GEBIETSKRANKENKASSE	
SERVICESTELLE
 Stockerau, Parkgasse 17, Dienststunden: 
Mo-Do 7.30-14.30 Uhr, Fr 7.30-12 Uhr, 
Servicenummer: 050899-6100

KAMMER	FÜR	ARBEITER	UND	
ANGESTELLTE	STOCKERAU 
Bahnhofplatz 9, 02266/624 83, 
Parteienverkehr: Donnerstag  
13 – 16 Uhr

Servicedienste
HALLENBAD	/	WELLNESSOASE
Hallenbad: Montag: geschlossen, Dienstag bis Samstag: 8 bis 21 Uhr, Sonntag und 
Feiertag: 9 bis 19 Uhr
Wellnessoase: Damen Herren Gemischt
Montag: - - -
Dienstag: - -   13 bis 21 Uhr
Mittwoch: 13 bis 17 Uhr  - 17 bis 21 Uhr
Donnerstag: - - 13 bis 21 Uhr
Freitag: - - 13 bis 21 Uhr
Samstag: - -   9 bis 21 Uhr
Sonntag: - -   9 bis 19 Uhr
Feiertag: - -   9 bis 19 Uhr
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PENSIONSVERSICHERUNGSANSTALT	
FÜR	ARBEITER	+	ANGESTELLTE: 
Auskunft und Beratung: dienstags 12:30-
14.30 Uhr, donnerstags 8-11.30 Uhr und 
12.30-14 Uhr, NÖGKK Bezirksstelle, 
Bankmannring 22, 2100 Korneuburg

ERSTE	NOTARIELLE	AUSKUNFT	/	
KOSTENLOS
Im Rathaus/neben dem Standesamt,  
o. Voranmeldung, 16:30-18 Uhr, nächs-
ter Termin: 26. November   

ERSTE	ANWALTLICHE	AUSKUNFT	/	
KOSTENLOS	
Im Rathaus/neben dem Standesamt, 
o. Voranmeldung, 09-11 Uhr, nächster 
Termin: 10. November.

PRO-GE	–	DIE	PRODUKTIONS-
GEWERKSCHAFT
Termine sind in den Schaukästen für 
Pensionisten bzw. im Pensionisten-
Heim ersichtlich

HOSPIZ-SPRECHSTUNDEN	FÜR	TRAU-
ERNDE,	SCHWERKRANKE	UND	ANGE-
HÖRIGE,	jeden Mittwoch von 9-12 Uhr 
im Pfarrzentrum

WIRTSCHAFTSKAMMER	STOCKERAU
 Am Neubau 1-3, 02266/ 62220 
Mo-Fr von 7.30 bis 16 Uhr

KRIEGSOPFER-	u.	
BEHINDERTENVERBAND	
Im Rathaus/neben dem Standesamt, 
o. Voranmeldung,  15-16 Uhr, nächster 
Termin: 08.,15.,22. und 29. November 

LANDESKLINIKUM	STOCKERAU
Landstraße 18, Tel.: 02266/9004-0, 
www.stockerau.lknoe.at, 
E-Mail: office@stockerau.lknoe.at 

HILFSWERK	–	SOZIALER	NAHVERSORGER
Pflege und Betreuung, mobile soziale 
Dienste, Pflegeberatung, Notruftelefon, 
Essen auf Rädern, Kinderbetreuung, 
Lerntraining, Beratung und Psychothe-
rapie – Wir sind für Sie da:
Mo-Fr 08:00-13:00, Tel.: 02266/ 61370 – 
pflege.stockerau@noe.hilfswerk.at

JAK!	/	MOBILE	JUGENDARBEIT
Beratung, Begleitung und Unterstützung 
von Jugendlichen und jungen Erwach-
senen zwischen 12 und 23 Jahren. JAK! 
Arbeitet vertraulich, kostenlos und ano-
nym. Di von 17-19 Uhr, Klesheimstraße 
1/2, Stockerau, Info: 0699/17148464, 
0699/10991864, www.jaki.at;  
www.facebook.com/jakistreetwork

NÖ	VOLKSHILFE
 Unsere Service-Nummer 0676 8 676 + 
Ihre  persönliche Postleitzahl! . . . und 
rund um die Uhr steht Ihnen jemand 
zur  Ver fügung u. berät Sie gerne!

NÖ	PFLEGE-	UND	BETREUUNGSZEN-
TRUM	INFORMATION	UND	BERATUNG
Mo – Do von 8-15 Uhr, Fr von 8-12 Uhr. 
Wo: Roter Hof 5. Tel. 022 66/ 63 945. pbz.
stockerau@noebetreuungszentrum.at

PFARRCARITAS
Sprechstunde ist jeden Dienstag von  
9 – 10 Uhr im Pfarrzentrum.  
Tel. 0664/88680546 oder 02266/62771

	FRAUEN	FÜR	FRAUEN	
Frauenberatungs-	u.	Bildungszentrum
 Beratung und Information bei psychi-
schen, sozialen und rechtlichen Anlie-
gen. Beratung und Training für  Arbeit 
und Beruf. Eduard-Rösch-Straße 56,  
Tel. 02266/65399. Öffnungszeit: Diens-
tag 15.00 bis 17.00 Uhr,  Termine nach 
Vereinbarung

OPM	–	BERATUNG	ZU	
PERSPEKTIVEN	UND	ARBEIT
Kostenlose Beratung und Information 
bei Fragen zum Thema Arbeit und Be-
ruf sowie Unterstützung bei der Arbeits-
suche und individuellen Problemstel-
lungen. Neubau 6/2, Stockerau  
Terminvereinbarung unter: 
02266/63063 oder per  
Mail: office@opm.or.at, www.opm.or.at

KINDERGRUPPE	KUNTERBUNT 
Tagesbetreuungseinrichtung für  Klein- 
und Schulkinder, Manhartstraße 50, 
Öffnungszeiten: Mo-Do von 7-18 Uhr, 
Fr von 7-16 Uhr, 
Info: Tel. 0680/22 555 70,
www.kunterbunt-stockerau.com

KINDERGARTEN	UND	SOZIALES	–	
SPRECHSTUNDE:
Im Rathaus/neben dem Standesamt,  
16-17 Uhr, nächster Termin: Di.: 06. No-
vember, unter Tel.: 695-0 erfragen

IBI	-	INSTITUT	ZUR	BERUFLICHEN	
INTEGRATION
 Kostenlose Beratung für Jugendliche und 
Erwachsene mit psychischen und neu-
rologischen Problemen am Arbeitsplatz 
und bei der Arbeitssuche.  
2000 Stocke r au, Bahnhofstraße 16, 
Tel: 02266/71481, www.psz.co.at/ibi

NOTRUFE	
Euro-Notruf Tel. 112
Feuerwehr Tel. 122
Freiwillige Feuerwehr,  
Johann-Schidla-Gasse 6 Tel. 641 80
Rettung Tel. 144
Rotes Kreuz,  
Landstraße 20 Tel. 622 44
Ärztenotruf Tel. 141
Polizei Tel. 133
Polizei Stockerau,  
Donaustraße 3 Tel. 059 133–3249
Strom Tel. 658 30
Gas Tel. 128
Wasser Tel. 0664 / 313 65 76  
ARBÖ Notruf Tel. 123
ARBÖ Stützpunkt  
Stockerau Tel. 050123/2318

SCHLÜSSELDIENST	-	NOTRUF	
Tel: 0800/28 37 73 von 0 bis 24 Uhr

FUNDE 
Im Zeitraum von 17.09. – 15.10. 
wurden folgende Gegenstände ge-
funden:
Brille, Handy, Geldbörse , 7 Schlüssel/
Schlüsselbunde, Geldbetrag, Tasche/
Koffer

Auskunft: Fundamt/Bürgerservice,  
Josef-Wolfik-Straße 1,  
Tel.: 02266/695-2000

BUCHEN	SIE	EIN	INSERAT	IN	DIESER	
ZEITUNG!
So erreichen Sie ca. 13.000 Haushal-
te in Stockerau und Umgebung.
Nähere Informationen unter: 
Stadtgemeinde Stockerau 
Dr. Maria Andrea Riedler 
02266 / 695-1200,  
unserestadt@stockerau.gv.at

SUCHTBERATUNG	STOCKERAU
Kostenlose Beratung für Jugendliche 
und Erwachsene sowie deren  
Angehörige bei Suchtfragen. 
2000 Stockerau, Bahnhofstraße 16, 
Tel.: 02266/63914-400, www.psz.co.at

PSYCHOSOZIALER	DIENST
Kostenlose Beratung für Menschen 
mit psychischen Problemen und Er-
krankungen und deren Angehörige. 
2000 Stockerau, Bahnhofstraße 16
Tel.: 02266/63914-100, www.psz.co.at

IST-Mobil	–	ANRUF-SAMMELTAXI
Montag bis Donnerstag: 6 – 22 Uhr
Freitag: 6 – 24 Uhr, Samstag: 8 – 24 Uhr
Sonn.- Feiertage: 9 – 18 Uhr
Tel.: 0123 500 44 11 



Gesellschaft zur Förderung der Wirtschaft 
2000 Stockerau • Schillerstraße 3

Tel.: 02266 / 64758 • offi  ce@wisto.info • www.wisto.info

Die Gutscheine sind im WISTO-Büro erhältlich.

Stempel, Unterschrift

Einzulösen bei allen teilnehmenden Stockerauer Unternehmen. Rücktausch und Barablöse nicht möglich. 

Nähere Informationen finden Sie unter www.wisto.info

Vielfalt schenken!NR
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ZEHN EURO 10

10
ZEHN EURO

Stempel, Unterschrift

Einzulösen bei allen teilnehmenden Stockerauer Unternehmen. Rücktausch und Barablöse nicht möglich. 

Nähere Informationen finden Sie unter www.wisto.info

Vielfalt schenken!NR
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FÜNF EURO 5

5
FÜNF EURO

€€€€€€

GUTSCHEINE
Vielfalt aus über 80 Stockerauer Betrieben.

Geschenkidee
für Weihnachten


